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Diese Woche:

Vollverteilung  kostenlos  an  alle 

Haushalte  in  Waldbronn!

Ein Ort zum Spielen, Entdecken und Wachsen:  
Naturgruppe in Etzenrot besucht

Anfang August besuchte Bürgermeister Christian Stalf die neu eröffnete Naturgruppe des Kindergartens St. Bernhard 
in Etzenrot. Das idyllisch gelegene Grundstück mit Bauwagen am Ortseingang – direkt am Waldrand – bietet den 
Kindern viel Raum für Entdeckungen und Abenteuer in der Natur.
Begeistert empfingen die Kinder den Bürgermeister und berichteten von ihrem Alltag im Wald: Vom Tipi-Bauen, Klet-
tern und Springen bis hin zu spannenden Tierbeobachtungen: Rehe, Hasen, Eichhörnchen – und sogar eine Blind-
schleiche – konnten sie bereits entdecken.

Bürgermeister Stalf zeigte sich beeindruckt vom Konzept des Naturkindergartens:
„Ein solches Angebot bereichert unsere Kinderbetreuung in Waldbronn enorm. Der Naturkindergarten bietet jungen 
Familien eine alternative, naturnahe Betreuungsmöglichkeit und entlastet gleichzeitig unsere bestehenden Einrichtun-
gen. Ich bin überzeugt, dass dieses Angebot auf große Nachfrage stoßen wird.“
Ein besonderes Merkmal der Naturgruppe ist die enge Kooperation mit dem Haupthaus des Kindergartens: Einmal 
pro Woche besuchen die Kinder den klassischen Gruppenbetrieb. So verbindet das Konzept gezielt Naturerlebnis, 
Freiheit und Struktur sowie Gemeinschaft, wie die Einrichtungsleitung Inken Heinrichs betont.

Sie möchten mehr erfahren oder Ihr Kind für die Naturgruppe anmelden?
Dann wenden Sie sich gerne an das Team des Kindergartens St. Bernhard:
Telefon 07243 / 1851371,
kiga-st.bernhard.etzenrot@kkwk.de

Alle  Programmpunkte  
während der  
Waldbronner  

Woche im  
Innenteil
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Die Wiesenkinder Waldbronn eröffnen ein Wildbienenhotel

An drei Tagen drehte 
sich bei den Wiesen-
kindern alles rund um 
Insekten und Bienen. 
Gemeinsam wurde ein 
Insektenhotel gebaut, 
eine Blühwiese angelegt 
und eine lustige Bienen-
figur gebastelt.�
� Fotos: Wiesenkinder

Die im April 2025 erschienene aktualisierte Rote Liste der Wild-
bienen Baden-Württemberg zeigt eindrucksvoll das Insekten-
sterben vor unserer eigenen Haustür auf: Seit der letzten Veröf-
fentlichung im Jahr 2000 hat sich der Anteil der vom Aussterben 
bedrohten Wildbienenarten fast verdoppelt und liegt nun bei 16,3 
Prozent. Aufgrund ihrer Funktion als Bestäuber sind Wildbienen 
von zentraler Bedeutung für den Erhalt natürlicher Ökosysteme 
und damit der Lebensgrundlage vieler Tier- und Pflanzenarten.
Die „Wiesenkinder Waldbronn“ wollen dieser Entwicklung etwas 
entgegensetzen. In ihrem im Januar 2025 gegründeten Natur-
kindergarten in Waldbronn-Busenbach möchten sie das The-
ma Insektenschutz schon den Kleinsten näher bringen und ein 
Bewusstsein für die Relevanz dieser vielfältigen Artengruppe 
schaffen. Deshalb war die Freude groß, als sie www.Insektenho-
tels.de als Projektpartner gewinnen konnten, um dieses Thema 
am Beispiel der Wildbienen zu beleuchten. Insektenhotels.de 
bietet hochwertige Produkte aus sorgfältig ausgewählten Ma-
terialien und gibt darüber hinaus hilfreiche Tipps zur richtigen 
Standortwahl und optimalen Umgebungsgestaltung. Wer eben-
falls etwas für Wildbienen tun möchte, erhält bei der Erwähnung 
der Wiesenkinder Waldbronn bei einer Bestellung bei Insekten-
hotels.de 15 % Rabatt.

Für den Bau von verschiedenartigen Insektenhotels sowie zur 
Anlage von Blühflächen wurden den Wiesenkindern verschiede-
ne Materialien bereitgestellt, die sie im Rahmen von drei Fami-
liensonntagen verarbeitet haben.
So entstand am ersten Sonntag eine Blühfläche mit heimischen 
Pflanzen, in dem die Kinder jeweils eine Hand voll Samen in ei-
nem Blumenbeet verteilten.
Am zweiten Sonntag wurde neben dem ersten kleinen Hotel für 
den Kindergarten von den Kindern auch jeweils aus einer mitge-
brachten Konservendose und mit handwerklicher Unterstützung 
der Eltern ein Bienenhotel für daheim gebastelt.
Den Höhepunkt stellte dann der Bau eines riesigen Wildbienen-
hotels am dritten Familiensonntag dar. Kinder und Eltern be-
festigten mittels Lehm verschieden große Niströhren im Hotel, 
um den Wildbienenarten Baden-Württembergs ein Zuhause zu 
bieten. Aufgestellt wurde das Hotel an einem sonnigen Stand-
ort und wartet nun auf den Einzug der ersten Gäste. Wer mehr 
über Wildbienen und die Möglichkeit sie zu schützen erfahren 
möchte, sollte einmal beim Naturkindergarten Am Waldsaum 2 
in Busenbach vorbeischauen und sich das Infoschild zum Bie-
nenhotel vor Ort durchlesen. (Text Wiesenkinder)

Neue Ansprechpartnerin beim Pflegestützpunkt im Rathaus

Bürgermeister Christian Stalf begrüßt Sarah Kekat als neue 
Ansprechpartnerin des Pflegestützpunktes.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe hat eine neue An-
sprechpartnerin für die Außensprechstunden im Waldbronner 
Rathaus. Ab sofort steht Sarah Kekat Ratsuchenden mit kom-
petenter und einfühlsamer Beratung zur Seite.

Zweimal im Monat – jeweils am 1. und 3. Donnerstag von 9 bis 
12 Uhr – bietet der Pflegestützpunkt eine Außensprechstunde 
direkt vor Ort an. Die Beratung ist neutral, kostenfrei und wohn-
ortnah und richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, die sich 
mit Fragen rund um Pflege, Hilfsbedürftigkeit und Alter ausei-
nandersetzen müssen – sei es vorausschauend oder im plötz-
lichen Pflegefall.
Bürgermeister Christian Stalf begrüßte Frau Kekat persönlich im 
Rathaus und zeigte sich erfreut über die Fortführung des Angebots:
„Der Pflegestützpunkt ist ein wichtiger Baustein unseres sozia-
len Netzwerks in Waldbronn. Gerade wenn plötzlich ein Pflege-
fall eintritt, sind Betroffene auf verlässliche und wohnortnahe 
Unterstützung angewiesen. Ich freue mich sehr, dass Frau Ke-
kat nun diese Aufgabe übernimmt und unseren Bürgerinnen und 
Bürgern mit Rat und Tat zur Seite steht.“
Ein besonderer Dank gilt Ronja Gruber, die über viele Jahre 
hinweg mit großem Engagement und viel Herzblut die Außen-
sprechstunden in Waldbronn betreut hat und nun andere Auf-
gaben im Pflegestützpunkt wahrnimmt.

Wichtiger Hinweis: Eine Terminvereinbarung für die Sprech-
stunden ist erforderlich unter Telefon 0721 936-71240, 
mobil 0160 7077566, 
per E-Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he finden Sie unter: www.landkreis-karlsruhe.de
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Volles Haus beim Adonia-Musical „Die vier Freunde“

Die Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald und die  
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V. prüfen eine enge Zusammenarbeit

Mit 500 Leuten war das Kurhaus am Samstag, 16.8.2025, bis 
auf den letzten Platz besetzt, als die 70 Adonia Juniors zum 
Konzertstart auf die Bühne rannten. Anschließend performten 
die Kinder im Alter von 9-13 Jahre das Musical „Die vier Freun-
de“ mit anspruchsvollen Liedern, eleganten Tänzen und humor-
vollen Theater-Szenen.
Das Musical handelt von der Geschichte eines Gelähmten, den 
seine vier Freunde mitsamt Bett zu Jesus tragen. Weil Jesus 
durch die Menschenmassen unerreichbar ist, steigen sie kur-
zerhand aufs Dach, decken es zum Teil ab 
und lassen ihren gelähmten Freund an Sei-
len herunter, genau vor die Füße von Jesus. 
Was dann passiert, ist ein riesiges Wunder, 
denn Jesus heilt nicht nur den Gelähmten, 
sondern beweist damit auch, dass er tat-
sächlich Gott ist.
Diese eindrucksvolle Geschichte präsentier-
ten die Kinder mit großer Leidenschaft und 
am Ende wollte der Applaus des begeister-
ten Publikums kein Ende nehmen.
Für die 70 Kinder ging damit eine besonde-
re Musicalcamp-Woche zu Ende. Erst am 
Sonntag zuvor hatten sie sich zum aller-
ersten Mal getroffen und neben coolem Er-
lebnisprogramm dieses Musical mit einem 
ehrenamtlichen Mitarbeiterteam einstudiert. 
Am Ende der Woche dann die kurze Kon-
zerttournee mit Konzerten am Freitag und 
Samstag. Solche Musicalcamps organisiert 
der Verein Adonia e.V. seit über 20 Jahren 
in ganz Deutschland. Wer selbst dabei sein 
möchte, kann sich einfach online anmelden, 

 
70 Adonia Juniors im Alter von 9-13 Jahre performten das Musical „Die vier 
Freunde".� Foto: Adonia

Ende Juli 2025 gab es den Startschuss zur Prüfung eines Zu-
sammenschlusses zwischen der Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald und der Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V.. 
Hintergrund ist, dass das Austrittsverlangen von Bad Herren-
alb aus dem Tourismus-Verein Albtal Plus e.V. weitergehende 
Überlegungen erfordert hat. Darüber hinaus muss zur künftigen 
touristischen Vermarktung heutzutage ohnehin in größeren Ver-
bundzusammenhängen gedacht werden.

Der Aufsichtsvorsitzende der Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald, Landrat des Kreises Calw Helmut Riegger und 
der Vorstandsvorsitzende der Tourismusgemeinschaft Albtal 
Plus e.V., Oberbürgermeister Johannes Arnold aus Ettlingen, 
trafen sich mit weiteren Vertretern der beiden Tourismusorgani-
sationen, darunter Waldbronns Bürgermeister Christian Stalf, zu 
einem perspektivischen Austausch. Dabei wurden die Vor- und 
Nachteile einer künftig engen Zusammenarbeit erläutert und 
eine Projektgruppe, mit Mitgliedern aus den beiden Organisatio-
nen beauftragt, den Zusammenschluss voranzutreiben.

„Die zwei Partner könnten sich in einer Kooperation ergänzen, um 
das Albtal und den Nordschwarzwald auf eine breitere touristische 
Basis zu stellen. Ziel ist es, die Kräfte zu bündeln und die touristi-
sche Entwicklung im Norden des Schwarzwalds in Richtung der 
Rheinschiene gemeinsam voranzutreiben”, betonte Arnold. Die 
Kooperation mit der Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald 
eröffnet neue Chancen für Reichweite, Stabilität und innovative 
Projekte. „Gemeinsam könnten beide Regionen den Norden des 
Schwarzwalds zu einer attraktiven Tourismusregion entwickeln, 
wobei bestehende Netzwerke erweitert und neue wirtschaftliche 
Partner gewonnen werden", ergänzte Riegger.

Eine gemeinsame Struktur könnte die Chance bieten, die jewei-
ligen Vorteile zu bündeln und die touristische Wertschöpfung mit 
noch größerer Bedeutung voranzutreiben. Langfristig entstehen 

für die Juniorcamps (9-13 Jahre) oder für die Teenscamps (12-
19 Jahre), www.adonia.de
In Waldbronn wurde das Adonia-Konzert (wie schon im letzten 
Jahr) als gemeinsame Veranstaltung der evangelischen Kirchen-
gemeinde und des Kinder- und Familienzentrums (KiFaZ) der 
katholischen Kirche veranstaltet.
Ein großer Dank geht an die beteiligten Helfer, die Gemeinde 
Waldbronn für die Bereitstellung des Kurhauses und an Herrn 
Rupp für die Bewirtung der Mitwirkenden. (Text Adonia)

so neue Synergien, wirtschaftliche Impulse und ein zukunftsfä-
higer Rahmen für alle beteiligten Kommunen. (Text Tourismus-
gemeinschaft Albtal Plus)

 
Bürgermeister Matthias Leyn, Bürgermeister Klaus Hoff-
mann, Bürgermeister Markus Wendel, Landrat Helmut Rieg-
ger, Oberbürgermeister Johannes Arnold, Bernhard Zepf, 
Sandra Lahm, Bürgermeister Christian Stalf und René Skiba 
(v.l.).� Foto: Tourismusgemeinschaft Albtal Plus
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     Sicher wohnen – Einbruchschutz 
 

                            Informationsstand der 
              Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 

 
 
 
 
 

Fr. 12. September 2025   -   09.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Waldbronn, Rathaus 

 
 
 

 

Einbruchschutz lohnt sich – informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich durch die Polizei. 

 

  
 
 

Herz-Jesu-Kirche 
Waldbronn 
 
Die Herz-Jesu-Kirche in 
Waldbronn wurde in den 
1920er Jahren erbaut.  
 
Die relativ kleine Kirche 
verfügt über einen Altar im 
Barockstil und besticht 
durch ihre Lage über dem 
Albtal.  
 
 
Öffnungszeiten: 10:00 Uhr 
– 17:00 Uhr 
Adresse: Kirchstraße 21 
76337 Waldbronn  
 

  
 
 
 
I Wert und Entwertung – 
Die Baugeschichte der 
Herz-Jesu-Kirche  
Start: 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Herz-Jesu-Kirche 
Waldbronn 
Durchführende Person: 
Frank Heinrich 
 
 
 
*Sonstige Hinweise* 
teilweise barrierefrei  
findet Indoor statt 
Parkplätze sind vorhanden 
 
 
 
 

Das Bild zeigt eine 
Bleistift- oder Koh-
lezeichnung des 
Innenraums der Kir-
che in Waldbronn-
Reichenbach. Der 
Zeichner hat ver-
mutlich die Initialen 
„S.K.“ und fertigte 
das Bild im Jahre 
1945. Die zusätz-
liche Angabe „J.S. 
Bach“ muss sich 
nicht zwingend auf 
den Komponis-
ten beziehen, falls 
doch, wäre fraglich, 
in welchem Zusam-
menhang Johann 
Sebastian Bach mit 
Zeichnung der Kir-
che steht. Wer et-
was zur Zeichnung 

oder einem lokalen Künstler mit den Initialen S.K. weiß, 
möchte sich bitte an das Gemeindearchiv wenden, wir wür-
den uns sehr über Ihre Meldung freuen!

Kontaktdaten:
E-Mail: f.heinrich@waldbronn.de
Tel.: 07243-609-191
Mobil: 0160-922 884 68

 
� Foto: Gemeindearchiv

Di., 02.09.2025,
19.30 Uhr

Waldbronner Woche: Marc Marshall - 
Times to love
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Kulturring

Mi., 03.09.2025
ab 14 Uhr

Waldbronner Woche: VHS-Hoffest
Veranstaltungsort: Hof am Kulturtreff
Veranstalter: Heimatstuben und Kinder- 
und Jugendbücherei „Lesetreff“

Do., 04.09.2025
ab 14.30 Uhr

ab 19 Uhr

ab 19 Uhr

Waldbronner Woche:
Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum St. Wen-
delin
Veranstalter: Katholische Frauen Reichen-
bach
Arztvortrag zum Thema „Rheuma“ mit 
Dr. Jürgen Kussmann
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Rheuma-Liga
Irischer Abend mit „Krusty Moors“
Veranstaltungsort: Lindenbräu
Veranstalter: Lindenbräu

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Wer kann Angaben zu dieser  
historischen Zeichnung machen?
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Herr Dr. Renz, seit einem Jahr
engagieren Sie sich ehrenamtlich 
im Vorstand des Service Netzwerk
Waldbron e.V.. Was war Ihre 
Motivation, sich für die älteren 
Mitbürger einzusetzen?
Ich hatte schon immer die Absicht, 
mich nach dem Berufsleben in einem herausfordernden
sozialen Projekt einzubringen, bei dem ich meine
Kenntnisse und Erfahrungen anwenden kann. Bei einer
lokalen Vortragsveranstaltung wurde ich auf das SNW
Service Netzwerk Waldbronn e.V. aufmerksam. Dort
engagieren sich motivierte Damen und Herren, die sich
zum Ziel gesetzt haben, das weitgehend sorglose
Wohnen und Leben zu Hause in der vertrauten
Wohnumgebung bis ins hohe Alter im Zusammenwirken
mit einer großen Zahl von Dienstleistern zu
ermöglichen. Ihr besonderes Anliegen ist es auch, die
Kommunikation mit den Mitgliedern und der Mitglieder
untereinander zu verbessern und dabei die
Möglichkeiten der Digitalen Medien zu nutzen.

Wie konnten Sie sich konkret in die Arbeit des SNW-
Vorstandes einbringen? Die SNW-
Vorstandsmitglieder haben sich schon länger mit der
Digitalisierung der Kommunikation mit den Mitgliedern,
untereinander und mit den Dienstleistern beschäftigt. 

Sprechstunde für Senioren
Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)

             Bald gehts wieder los    
12.09. Offene Sprechstunde & Medienschulung 
19.09. Hören und Höraktustik
26.09. Öffene Sprechstunde & Medienschulung
03.10. Feiertag (fällt aus)
10.10. Bewegte Sprechstunde

Alle Themen noch ohne Gewähr.       

SEN IORENSE ITE

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Drei Fragen an SNW-Vorstand Dr. Anton Renz
Dieser Weg der Kommunikation kann nur funktionieren,
wenn alle Mitglieder Kenntnisse mit dem Umgang der
digitalen Medien erlangen können.  Um dies zu
gewährleisten, mussten wir zunächst den sicheren
Umgang mit Smartphones üben. In weiteren Schritten
werden wir dies sicherlich auf den Gebrauch von
Tablets und Laptops ausweiten können und müssen. 

Welche konkreten Maßnahmen konnten Sie
inzwischen umsetzen?
Beginnend im September letzten Jahres, habe ich mich
darüber informiert, ob es in Deutschland bereits
Angebote für die Schulung von Senioren mit digitalen
Medien gibt, von denen wir lernen und eventuell auch
Teile übernehmen können. Es zeigte sich schnell, dass
es eine ganze Reihe von Projekten und Organisationen
gibt, die die Verbesserung der digitalen Kompetenz von
Senioren zum Ziel haben. Diese Angebote habe ich mir
angeschaut und den Kontakt zu den dortigen Initiatoren
aufgebaut. 
Wir beschlossen dann im Vorstand, dass wir dem
Training zum sicheren Umgang mit einem Smartphone
beginnen wollen und hatten das Glück, dass wir zur
Ausgestaltung des Schulungsangebots zwei Experten
mit ins Boot holen konnten, nämlich Manfred Richter
und Bernd Hunzelmann. Die Schulung erfolgte dann in
kleinen Gruppen bis zu 10 Personen in der Albert-
Schweizer Schule um neben dem theoretischen
Wissen auch gleich den praktischen Umgang mit dem
Smartphone zu vermitteln. Es ist geplant, mit neuen
Kursen nach der Sommerzeit fortzufahren. 
Gerne habe ich mich auch in der wöchentlichen
"Seniorensprechstunde“ im Rathaus, als einer der
helfenden Experten, eingebracht. Dort können sich nun
alle Waldbronner Seniorinnen und Senioren mit ihren
Sorgen und Nöten an die dort anwesenden Experten
wenden. Bei den bisherigen Sprechstunden konnten im
wesentlichen Fragen zur Gesundheit, zu
Gesundheitseinrichtungen, zu Vollmachten und zur
Patientenverfügung geklärt werden. Bei den meisten
Fragen geht es aber um Hilfe bei der Lösung von
Problemen im Umgang mit Smartphones, Tablets und
Laptops.                          
                                          Vielen Dank für das Gespräch.

                        

nn
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Neues vom Waldbronner Friedenspfahl: Wünsche-Steine auf  
Wanderschaft

Seit 2018 steht der Friedenspfahl im Waldbronner Kurpark.
Viel ist geschehen in diesen Jahren, in Waldbronn und an-
derswo. Insgesamt sind die Zeiten nicht friedlicher gewor-
den. Und da Frieden in der direkten Umgebung beginnt, 
haben Mitglieder des „Freundeskreis Friedenspfahl“ eine 
neue Aktion begonnen.
Die Umgebung vor Ort wurde gesäubert, mit Sandstein 
belegt und Pflanzen wie Salbei, Lavendel und Frauenman-
tel gesetzt (hoffentlich wachsen sie gut an). Und es wurden 
bemalte Steine dazu gelegt, bemalt und beschriftet mit 
guten Wünschen und Symbolen, die sogenannten „Gu-
te-Wünsche-Wander-Steine“. Alle Menschen, die vorbei-
kommen, können sich einen Stein mitnehmen und einem 
lieben Menschen weitergeben, so wandern die Wünsche 
innerhalb Waldbronns. Oder der eine oder die andere kann 
selbst einen Stein dazu legen, der dann auf Wanderschaft 
gehen kann.
So entstehen Verbindungen mit friedlicher Absicht, guten 
Wünschen und freundschaftlicher Aufmerksamkeit. (Text 
Sabine Temming)

Die direkte Umgebung vom Friedenspfahl im Kurpark 
ist neu gestaltet worden.� Foto: Sabine Temming

Zaunbau an der Thermalbohrung im Kurpark abgeschlossen

Im Kurpark, unterhalb der Minigolfanlage, befindet sich die so-
genannte „Brunnenstube“ der Thermalbohrung. Der Bereich 
rund um die Förderstelle ist von besonderer Bedeutung für die 
Sicherheit und Qualität der Wasserversorgung – er muss daher 
zuverlässig vor Betreten und vor jeglicher Verunreinigung ge-
schützt werden.

Bereits im Jahr 2011 wies das Gesundheitsamt des Landrats-
amts Karlsruhe in einer Niederschrift darauf hin, dass dieser 
Bereich durch eine Umzäunung gesichert werden sollte. Inzwi-
schen ist aus dieser Empfehlung eine verbindliche Vorgabe ge-
worden: Der Fassungsbereich ist in einem Umkreis von rund 10 
Metern zwingend zu umzäunen.

Die Gemeinde hat diese Anforderung nun umgesetzt: Gemein-
sam mit der Schlosserei Gegenheimer wurde eine passende Lö-
sung entwickelt und vor Ort realisiert. Die Arbeiten gestalteten 
sich aufgrund des Geländeverlaufs am Hang, des teils asphal-
tierten Untergrunds sowie der besonderen technischen Anfor-
derungen anspruchsvoll. Wichtig ist vor allem, dass der Zaun 
alle fünf Jahre demontierbar bleibt, damit für den turnusmäßigen 
Pumpentausch ein Bohrturm aufgestellt und die Rohrgestänge 
herausgezogen werden können.

Mit der nun fertiggestellten Umzäunung ist der Schutz des Fas-
sungsbereichs der Thermalbohrung langfristig sichergestellt 
und die Gemeinde erfüllt die gesetzlichen Vorgaben.

 
Der Zaun um die Thermalwasserbohrung im Kurpark dient 
der Verkehrssicherung.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e
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Die Kurverwaltung informiert

Vom 1. bis 14. September 2025 bleibt die Albtherme aufgrund der jährlich
stattfindenden Revision geschlossen. In diesem Zeitraum werden umfassende
Wartungs- und Reinigungsarbeiten durchgeführt, um die Anlage in gewohnt
hoher Qualität und Sicherheit anbieten zu können. Das ServiceCenter der
Albtherme ist Montag - Freitag von 8 - 12 Uhr telefonisch unter  07243
56570 für Terminvereinbarungen erreichbar.
Schwitzer’s Bistro  in der Albtherme hat wie gewohnt für Sie geöffnet! Das
Bistro-Team freut sich darauf, Sie auch während der Therme-Schließtage
kulinarisch zu verwöhnen. 

Ab Montag, 15. September 2025, ist die Albtherme wieder für alle Gäste
geöffnet. Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns, Sie anschließend
wieder begrüßen zu dürfen. 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Ansprechpartner für die Messebesucher, seine Aussteller, Messeleitung, Politik
und nicht zuletzt das Messeteam. 

Legendär ist das „Treffpunkt-Frühstück“ vor dem täglichen Messestart, hier
sind Freundschaften entstanden, wurden Netzwerke gepflegt und Probleme
aus dem Weg geräumt - hier wurde die „Treffpunkt-Familie“ gegründet und
eine Gemeinschaft gelebt, um die uns viele Aussteller aus anderen Hallen
beneidet haben.

„Das kriegen wir schon hin“, war sein Motto und Leitmotiv. Ob Probleme bei
der Standplanung oder beim Aufbau der Bühne, Beschwerden der
Mitaussteller in der Halle wegen „Lärm“ durch Blaskapellen, eine
ausgeklügelte Gesamtkalkulation oder Verhandlungen mit der Messeleitung,
unser Mister Offerta bekam alles geregelt.

Wir sind sehr traurig, dass wir nun von ihm Abschied nehmen müssen. Klaus
Steigerwald wird uns allen in lebendiger und bester Erinnerung bleiben.

Martina Danese & Karin Zahn-Paulsen
Karlsbad                Waldbronn

********

Nachruf auf unseren “Mister Offerta”
Wir nehmen Abschied von Klaus Steigerwald

Die Albtherme macht sich frisch für Sie
Schließung der Therme wegen Revisionsarbeiten

Viele Jahre lang hat Klaus
Steigerwald den gemeinsamen
Messe-Auftritt von Karlsbad und
Waldbronn geprägt wie kein
anderer.
„Größer, vielfältiger, attraktiver –
eine Kooperation setzt neue
Maßstäbe“ war das Titelthema der
ersten interkommunalen Messe-
präsentation 2010 und diese
Maßstäbe hat Klaus an jedem
Messetag gelebt. Mit Witz, Charme,
bester Laune und Humor war er
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im  
Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 04.09.
1,1-cbm-Container: 29.08.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 28.08.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 29.08.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
17.11.2025 von 12.45 bis 13.45 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11.2025 von 15.20 bis 15.50 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11.2025 von 14.05 bis 15.05 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str.
20.09. 2025 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag, 11.10.2025 (9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag, 10 bis 15:45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag, 11 bis 16 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 16 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Neues zur Sanierung der Pforzheimer Straße: Einspurige Befahrbarkeit 
voraussichtlich wieder möglich

Die umfangreiche Sanie-
rung der AVG-Brücke geht in 
die nächste Phase. Ab die-
ser Woche wird die Brücke 
voraussichtlich wieder ein-
spurig befahrbar sein. Die 
Verkehrsfreigabe erfolgt mit 
Ampelregelung, nachdem 
das Brückengeländer auf der 
Nordseite montiert und die 
notwendige Verkehrssiche-
rung eingerichtet wurde.

Hintergrund zur Verzögerung
Die ursprünglich für zehn Wochen geplante Vollsperrung 
musste aufgrund unvorhergesehener Planungsprobleme ver-
längert werden. Grund dafür waren nicht korrekte Bestands-
pläne des Bauwerks, die im Rahmen der Arbeiten entdeckt 
wurden. Nach dem Abbruch der Gehwegkappen zeigte sich, 
dass die tatsächliche Bauausführung der Brücke deutlich von 
den Plänen abwich. Dies machte aufwendige Nachberech-
nungen und Umplanungen, insbesondere auf der Südseite, 
erforderlich. Die Nordseite konnte nur durch schnellen, hohen 
Einsatz aller Beteiligten im Bauablauf gehalten werden. Zu-
dem erschwerten in den letzten Wochen mehrere starke Ge-
witter und die aktuell extremen Temperaturen mit über 34 °C 
die Ausführung der Arbeiten, insbesondere beim Einbau des 
bis zu 160 °C heißen Asphalts.

Wie geht es weiter?
Nach der Verkehrsfreigabe in KW 35 folgen die Arbeiten an 
der südlichen Kappe der AVG-Brücke. Diese dauern voraus-
sichtlich bis Mitte Oktober 2025 und erfolgen unter halb-
seitiger Sperrung. Parallel beginnen ab dem 25. August die 
Arbeiten im weiteren Verlauf der Pforzheimer Straße in Rich-
tung Nelkenstraße. Zusätzlich werden im Bereich zwischen 
Hausnummer 59 und 61 zwölf Ersatzparkplätze markiert, 
um den Parkdruck für Anwohner zu reduzieren. Die weiteren 
Bauabschnitte sollen – soweit technisch möglich – mit ein-
spuriger Befahrbarkeit umgesetzt werden. Die Gesamtfertig-
stellung der Maßnahme ist für den Herbst 2026 geplant. Wir 
danken allen Anwohnerinnen und Anwohnern sowie den Ge-
werbetreibenden für ihr Verständnis und ihre Geduld während 
dieser wichtigen Infrastrukturmaßnahme. Die Sanierung dient 
der langfristigen Sicherung der Verkehrswege in unserer Ge-
meinde.

Bürgerinformation zur Polizeiverordnung für das Kurparkfest

Foto: Lucky-Day/iStock/Thinkstock

Foto: Stefanie Keller, 46325 Borken, Germany

Kurparkfest vom 05. bis 07. September 2025 – Wichtige 
Hinweise für Besucherinnen und Besucher
Für das Kurparkfest, das vom Freitag, 05.09.2025 bis Sonn-
tag, 07.09.2025 im Kurpark Waldbronn stattfindet, hat die 
Gemeinde Waldbronn eine Polizeiverordnung erlassen. Ziel 
ist es, den sicheren und geordneten Ablauf der Veranstaltung 
zu gewährleisten.

Die wichtigsten Regelungen im Überblick:

Mitnahmeverbot alkoholischer Getränke
Am Samstag (06.09.) ab 13:00 Uhr bis Montag (08.09.) um 
01:00 Uhr ist das Mitbringen alkoholischer Getränke auf das 
Festgelände untersagt.

Verbot gefährlicher Gegenstände
Während des gesamten Festes ist das Mitführen folgender 
Gegenstände im Veranstaltungsbereich nicht erlaubt:
•	 Waffen jeglicher Art (auch Taschen- oder Küchenmesser),
•	 Pyrotechnik,
•	 Glasflaschen,
•	 gefährliche Chemikalien,
•	 Werkzeuge oder Sportgeräte, die als Waffen eingesetzt 

werden könnten.

Verbot von Fortbewegungsmitteln
Fahrräder, Inlineskates, Skateboards, Roller etc. dürfen auf 
dem Gelände nicht genutzt werden. Ausgenommen sind not-
wendige Hilfsmittel für mobilitätseingeschränkte Personen.

Sicherheitsmaßnahmen
Bei Verstößen drohen Bußgelder bis zu 5.000 Euro, Platzver-
weise oder das Verbot des weiteren Aufenthalts auf dem Ge-
lände. Waffen können beschlagnahmt werden.

Ausnahmen
Ausgenommen sind u. a. Einsatzkräfte, Sanitätsdienste, zu-
gelassene Teilnehmer (z. B. Standbetreiber) und deren Hel-
fer – jeweils im Rahmen ihrer Tätigkeit. Weitere Ausnahmen 
lediglich auf begründeten Antrag.

Weitere Informationen
Die vollständige Verordnung finden Sie auf unserer Home-
page unter:
www.waldbronn.de/kurparkfest2025
Bitte helfen Sie mit, das Fest für alle sicher und angenehm 
zu gestalten. Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Koope-
ration!

Ihre Gemeindeverwaltung Waldbronn
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2.
September, 19.30 Uhr
 Kurhaus Waldbronn

Vorverkauf Buchhandlung 
LiteraDur oder unter 

www.kulturring-waldbronn.de

Der Kulturring präsentiert: 

2.
September, 19.30 Uhr
Kurhaus Waldbronn

Der Kulturring präsentiert:
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3.
September, 

ab 14 Uhr
 im VHS-Hof

Die Heimatstuben und die
Kinder- und Jugendbücherei

“Lesetreff” laden ein zum

 VHS-Hoffest
Für beste Unterhaltung sorgen die
Musiker aus den Heimatstuben! 

Natürlich gibt´s auch
Kaffee und Kuchen
und den leckeren

Flammkuchen aus dem
Holzbackofen!

3.
September,

ab 14 Uhr

Die Heimatstuben und die
Kinder- und Jugendbücherei

“Lesetreff” laden ein zum

VHS-Hoffest
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4.
September, 14.30 Uhr

 im Pfarrzentrum
St.Wendelin

Eintritt frei

Die katholischen Frauen
laden ein zum

 Seniorennachmittag
Für beste Unterhaltung sorgt das

Waldbronner Musik-Duo
Kurt & Harald mit dem 

beliebten Wirtshaussingen!

Natürlich gibt´s auch
Kaffee und Kuchen!

Wer hat Fragen? 
Frau Kekat vom

Pflegestützpunkt Ettlingen
ist als Ansprechpartnerin

vor Ort. 

4.
September, 14.30 Uhr

im Pfarrzentrum
St Wendelin

Die katholischen Frauen
laden ein zum

Seniorennachmittag
ü b h l d
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Die Rheuma-Liga Waldbronn
lädt zum Arztvortrag ein:

Dr.Jürgen Kußmann
Thema:  “Rheuma - Begrifflichkeit, Verlauf und was

was wir dagegen tun können”

Betroffene fühlen sich plötzlich krank und erschöpft.  Gelenke
schwellen an, werden rot, sind überwärmt. Alles tut weh, der Körper

ist erschöpft und “steif” - so kann echtes Rheuma beginnen. 
Dahinter steckt eine “Amokreaktion” unseres Immunssystems. 

Es gilt dann Beschwerdebilder zu erkennen, fachärztlich abzuklären
und medikamentöse Maßnahmen einzuleiten. 

Doch Achtung: Verschleißbedingte Beschwerden an Gelenken 
haben mit echtem Rheuma nichts zu tun. 

Dr. Kußmann wird in seinem Vortrag auf die Unterschiede eingehen,
verschiedene rheumatische Krankheitsbilder darstellen 

und zur spezieller Diagnostik sowie zur 
entzündungshemmenden Behandlung Stellung nehmen.  

Zum Referenten: Dr. Jürgen Kußmann blickt auf 25 Jahre Arztberuf an
Kliniken, Fachbereiche Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie, danach 

16 Jahre leitender ärztlicher Tätigkeit in teils stationärer, zuletzt ambulanter
orthopädischer Rehabilitation und Prävention zurück. 

Seit Jahren ist Dr. Kußmann für die und mit der Rheumaliga Baden-
Württemberg als Referent im Einsatz. 

4.
September, 19 Uhr

Kurhaus Waldbronn 
kein Eintritt

Dr. Jürgen Kußmann

Das Sanitätshaus
“elomed” bietet im

Vorfeld Arbeitshilfen
für Rheumatiker an. 

Die Rheuma-Liga Waldbronn
lädt zum Arztvortrag ein:

Dr.Jürgen Kußmann
Thema: “Rheuma - Begrifflichkeit, Verlauf und was

was wir dagegen tun können”

4.
September, 19 Uhr

Kurhaus Waldbronn
kein Eintritt
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4.
September, 19 Uhr
 am Lindenbräu

Eintritt frei

Das Lindenbräu und der
Whisky-Club Malt´n´more´

präsentieren einen
irisch-schottischen Abend.

Live Musik der Band „Krusty Moors“ mit einer
spannenden Mischung aus traditionellen

Folksongs aus Irland, England, Schottland und
Amerika. Eine Prise Bluegrass und Swing

vermischt mit Country oder Rock zusammen
mit einer Riesen Portion Spielfreude gehören

zum Gute-Laune-Rezept. 
Man muss sie erlebt haben!

Bei schlechtem Wetter geht´s in die Scheune vom Lindenbräu. 

Glückwunsch zum 

25jährigen Jubiläum 

der Linde!!!

4.
September, 19 Uhr

am Lindenbräu

Das Lindenbräu und der
Whisky-Club Malt´n´more´

präsentieren einen
irisch-schottischen Abend.

Glückwwwuunnssch zum

25j5j5 ährigeen Jubiläum

der Liinnde!!!!!!
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5.
September, 15 Uhr

 Kulturring Waldbronn
Vorverkauf 

Buchhandlung LiteraDur
einschl. Getränk und Grillwurst 
von und mit Bürgermeister Stalf

5.
September, 15 Uhr

Kulturring Waldbronn
Vorverkauf
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Kurparkfest Familientag
 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit dem 
 MV Lyra Reichenbach 
 11:00 Uhr Ökumenische Kinderkirche am Pavillon
 12.15 Uhr Emotion Dance
 13:00 Uhr verkaufsoffener Sonntag in Reichenbach
 13 Uhr MV Edelweiß Busenbach
 13.30 Uhr Eröffnung der Kurparkrallye
 15:00 Uhr Live-Musik am See mit Pirm Jam
 16:30 Uhr Preisverleihung auf der Hauptbühne
 18:00 Uhr Marching-Band MV Harmonie Etzenrot

6.
September 

7.
September 

 13:30 Uhr Kurparklauf, 7.6337 km PLZ-Run+
Kinderlauf
 15:00 Uhr Fassanstich mit Bürgermeister Christian
Stalf begleitet durch die Flying Petticoats und
dem Musikverein Lyra Reichenbach
 17 Uhr Live-Musik mit 6th Element
 20 Uhr Live-Musik mit PikAs

Kurparkfest mit Budenbetrieb6.
September

13:30 Uhr Kurparklauf, 7.6337 km PLZ-Run+
Kinderlauf
15:00 Uhr Fassanstich mit Bürgermeister Christian

Stalf begleitet durch die Flying Petticoats und
dem Musikverein Lyra Reichenbach
17 Uhr Live-Musik mit 6th Element
20 Uhr Live-Musik mit PikAs

Kurparkfest mit Budenbetrieb
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d

Die Gemeinde bittet zum 
1.Waldbronner 

Postleitzahlen-Run 
Mach mit bei der 7,6337 km

Herausforderung. 
Es geht dreimal rund um den Kurpark. Eine Runde 

ist etwa 2,5 Kilometer, so dass auch nur einmal oder
zweimal gelaufen oder gewalkt werden kann. 

Ein herzliches Dankeschön übrigens an unseren
“Lauftreffprofi” Jürgen Geisert für die Unterstützung.

 Start: 
 13.30 Uhr Großer Run (1, 2 oder 3 Runden laufen/walken)
 14 Uhr Kinderlauf (eine Runde um den Kurpark, Strecke
ist ausgezeichnet, alle bekommen einen kleinen Preis)
  

Duschmöglichkeiten im Kurparkpavillon (bei Bedarf 
bitte am Infohäuschen nachfragen).

Es gibt keine Zeitmessung. Der Laufplan wird rechtzeitig auf der Homepage
veröffentlicht und ist auf komoot einsehbar. Die Strecke ist ausgezeichnet,

zudem liegen Pläne aus. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

6.
September, 13.30 Uhr
Kurpark Waldbronn 

Neue Strecke, 

neue Länge

 Kinderlauf

Die Gemeinde bittet zum
1.Waldbronner

Postleitzahlen-Run
Mach mit bei der 7,6337 km

6.
September, 13.30 Uhr
Kurpark Waldbronn
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Familientag 
mit Kurparkralley

11 Uhr Ökumenische Kinderkirche am Pavillon
12.15 Uhr Tanzende Kids von Emotion Dance
13 Uhr Jugendkapelle MV Lyra Reichenbach
13.30 Uhr Eröffnung des Familiennachmittags mit
Kurparkrallye für die ganze Familie, u.a. mit einer
Hüpfburg, einem Hindernisparcous, der Weltkugel,
dem Dunk Tunk und vielen weiteren spannenden
Stationen.  Auch Clown Luca schaut vorbei.
  

16.30 Uhr Preisverleihung Kurparkrallye 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren
Sponsoren und Unterstützern!

Natürlich haben wir noch viel mehr Sponsoren, die alle auf
einer großen Tafel vor der Hauptbühne aufgelistet sind. 

7.
September 

Familientag
mit Kurparkralley

11 Uhr Ökumenische Kinderkirche am Pavillon
12.15 Uhr Tanzende Kids von Emotion Dance
13 Uhr Jugendkapelle MV Lyra Reichenbach
13.30 Uhr Eröffnung des Familiennachmittags mit
Kurparkrallye für die ganze Familie u a. mit einer

7.
September
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Poetry Slam ist ein moderner Dichterwettstreit, bei 
dem Menschen mit selbstgeschriebenen 

Texten gegeneinander antreten. 

Mit dabei sind u.a.: Andivalent (Neustadt), 
Evelyn Krutsch (Tübingen), Laura Gommel (Karlsruhe), 
Tonia Krupinski (Tübingen), Adrian Mulas (Karlsruhe)

Als musikalisches Feature: Sinu
 (deutsch-türkisches Indie-Pop Projekt aus Köln /Istanbul) 

Moderator Moritz Konrad, selbst mehrfach ausgezeichneter
Slammer, lebt und arbeitet in Karlsruhe 

Eintritt: 10 Euro, ermäßigt bis 18 Jahre 5 Euro

Vorverkauf in der Buchhandlung LiteraDur
 und im Rathaus zu den Öffnungszeiten

Der KOHI-Kulturraum & die
Gemeinde Waldbronn

laden ein zum
 

Waldbronner 
Slam-Abend 

8.
September im 

Kurhaus Waldbronn

Beginn 19 Uhr
Einlass 18 Uhr

Der KOHI-Kulturraum & die
Gemeinde Waldbronn

laden ein zum

Waldbronner

8.
September im

Kurhaus Waldbronn

Beginn 19 Uhr
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Amtlicher Teil

Polizeiverordnung der Gemeinde Waldbronn

über Mitnahmeverbote auf das Veranstaltungsgelände  
des Kurparkfestes in Waldbronn

Gemäß § 17 i. V. m. §§ 1 Absatz 1 und 18 Absatz 1  
des Polizeigesetzes Baden-Württemberg erlässt die  

Gemeinde Waldbronn als Ortspolizeibehörde
nachfolgende Polizeiverordnung:

§ 1 
Geltungsbereich

(1) �Die Gemeinde Waldbronn veranstaltet jährlich in der Regel 
am ersten vollständigen Septemberwochenende das Wald-
bronner Kurparkfest. Die Termine werden spätestens zu Be-
ginn des jeweiligen Jahres von der Gemeindeverwaltung ver-
öffentlicht.

(2) �Als Veranstaltungsgelände gilt der öffentlich zugängliche 
Bereich des Kurparks, der nördlich durch die Pforzheimer 
Straße bis zum Brunnenplatz östlich durch die Pforzheimer 
Straße bis zur Einmündung Etzenroter Straße und entlang der 
Etzenroter Straße bis zur AVG-Brücke südlich durch die AVG-
Bahnlinie in Richtung Bahnhof Busenbach bis zum Bahn-
übergang im Bereich der Hetzelwiesen und westlich durch 
den Verbindungsweg zwischen der Kurparkbrücke und dem 
Bahnübergang Hetzelwiesen, eingegrenzt wird. Die genann-
ten Straßen, Wege und Gleise zählen noch zum Geltungsbe-
reich der Verordnung.

(3) �Von dieser Satzung bleibt die Einräumung von Rechten als 
auch Verbote auf Grund höherrangigen Rechtes sowie spezi-
algesetzlicher Regelungen unberührt. Insbesondere sind die 
§§ 42 ff. des Waffengesetzes besonders zu berücksichtigen.

§ 2 
Verbote und Beschränkungen

(1) �Anlässlich der Veranstaltung des Kurparkfestes Waldbronn 
wird für die Dauer vom jeweiligen Samstag 13:00 Uhr bis zum 
Montag 01:00 Uhr untersagt, alkoholische Getränke auf das 
unter § 1 Abs. 2 näher beschriebene Veranstaltungsgelände 
mitzunehmen.

(2) �Des Weiteren ist es während der gesamten Dauer des Kur-
parkfestes auf dem Veranstaltungsgelände (§ 1 Abs. 2) unter-
sagt, Waffen im Sinne des § 1 Abs. 2 WaffG, insbesondere 
Schusswaffen, Hieb-, Stoß- und Stichwaffen, Reizstoffsprüh-
geräte, Elektroschockgeräte, Armbrüste und Messer aller Art, 
z. B. auch Taschenmesser, Küchenmesser, Teppichmesser 
sowie Sportgeräte und Werkzeuge, die ihrer Beschaffenheit 
nach dazu geeignet sind, als Hieb- oder Stichwaffen einge-
setzt zu werden, mitzuführen. Ebenfalls untersagt ist das Mit-
führen von Glasflaschen, Pyrotechnik, Brandbeschleunigern 
oder gefährlichen Chemikalien.

(3) �Der Gebrauch von sämtlichen Fortbewegungsmitteln, insbe-
sondere Fahrrädern, Rollschuhen, Inlineskates, Skateboards 
und Tretrollern ist mit Ausnahme von Hilfsmitteln für mobili-
tätseingeschränkte Personen auf dem Veranstaltungsgelän-
de untersagt.

§ 3 
Ausnahmen

(1) �Ausgenommen von den Regelungen dieser Satzung bleiben 
Angestellte und Beamte staatlicher Behörden, Sanitätsdiens-
te, Feuerwehr, Technisches Hilfswerk (THW) sowie beauftrag-
te Sicherheitsdienste im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit.

(2) �Weiterhin ausgenommen sind die zugelassenen Teilnehmer, 
deren Mitarbeiter und Hilfskräfte, aber lediglich im Ausmaß 
der zur Erfüllung ihrer genehmigten Tätigkeit notwendig ist.

(3) �Über weitere gesetzlich zulässige Ausnahmen entscheidet 
der Veranstalter, die Gemeinde Waldbronn, auf schriftlichen 
Antrag.

§ 4 
Ordnungswidrigkeiten

Verstöße gegen die Verbote aus § 2 Abs. 2 und 3 der Verord-
nung können gemäß § 26 i. V. m. § 18 Abs. 1 und 2 des Polizei-

gesetzes Baden-Württemberg mit einer Geldbuße bis zu 5000 
Euro geahndet werden. Zudem erfolgt ein Verweis des Veran-
staltungsgeländes und es kann eine Untersagung des weiteren 
Besuchs der Veranstaltung folgen. Auch kann eine Beschlag-
nahme der Waffen nach § 38 Abs. 1 des Polizeigesetzes Baden-
Württemberg folgen.

§ 4 
In-Kraft-Treten

Diese Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.
Waldbronn, 21.05.2025

Bürgermeister Christian Stalf

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Sirenensignale zur Warnung  
der Bevölkerung

Bundesweiter Warntag am 11. September 2025
Der nächste Bundesweite Warntag findet am Donnerstag, 
11. September 2025 statt.
An diesem gemeinsamen Aktionstag wollen Bund und Län-
der sowie die teilnehmenden Stadt- und Landkreise und Ge-
meinden wieder gemeinsam ihre Warnmittel erproben.
Ab 11 Uhr wird eine Probewarnung verschickt. Gegen 11:45 
Uhr erfolgt eine Entwarnung.

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 
Bundesweiter Warntag am 11. September 2025 

 

Der nächste Bundesweite Warntag findet am Donnerstag, 11. September 2025 statt.  

An diesem gemeinsamen Aktionstag wollen Bund und Länder sowie die teilnehmenden Stadt- 
und Landkreise und Gemeinden wieder gemeinsam ihre Warnmittel erproben. 

Ab 11 Uhr wird eine Probewarnung verschickt. Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung. 

 

Informationen über den Warntag stehen auf der Internetseite www.bundesweiter-warntag.de 
zur Verfügung. 

 

Informationen über den Warntag stehen auf der Internetseite 
www.bundesweiter-warntag.de zur Verfügung.

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
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An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 4. Abschlagszah-
lung 2025 für

Wasser- und Abwassergebühren
am 31.08.2025 fällig ist.

Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzählerstand 
regelmäßig zu überprüfen, damit eventuelle Abweichun-
gen (z.B. erheblicher Mehrverbrauch) sofort festgestellt 
und entsprechende Maßnahmen getroffen werden kön-
nen.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir umge-
hend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrechnung 
erstellen zu können, brauchen wir den Übergabezeit-
punkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.

Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Widerspruchsrecht gegen  
Datenübermittlungen aus dem Melderegister 
gemäß dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Das Gesetz lässt in bestimmten Fällen den Widerspruch gegen 
die Datenweitergabe an Dritte zu. Diese Übermittlungssperren 
werden auf Antrag eingetragen.

Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Per-
son oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes staats-
bürgerliches Engagement zu leisten. Zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fa-
miliennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-

rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 80. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Ju-
bilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Ju-
biläums.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

Form des Widerspruchs
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn  
– für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.
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Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      
      
      
  

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

 

 

 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 
 Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 
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ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW-Mitglieder beim „Weißen Rössl“ in Ötigheim
„Im weißen Rössl' am Wolfgangsee, da steht das Glück vor der 
Tür…“, „zuschaun' kann i net …“, „was kann der Sigismund da-
für, dass er so schön ist? ...“ Diese Melodien prägen das be-
rühmte Musical, die von den begeisterten ca. 3500 Besuchern 
der Aufführung auf der großen Naturbühne in Ötigheim mitge-
summt oder mitgesungen wurden. Unter ihnen waren 50 SNW-
Mitglieder mit dem Bus nach Ötigheim gekommen. Schätzungs-
weise 300 Mitwirkende, Oldtimerautos, ein historischer Bus und 
eine Kutsche mit einer Reiterstaffel sorgten für ein äußerst ab-
wechslungsreiches Bühnenspektakel. Hervorzuheben waren die 
bunten Dirndl, Tanzkleidchen und Kostüme der Schauspiele-
rinnen und Schauspieler, die von der Regie immer wieder mit 
gelungenen Tanzeinlagen geschickt auf der weitläufigen Bühne 
platziert wurden.
Die Handlung dreht sich um den Oberkellner Leopold, der die 
hübsche Wirtin Josepha des Weißen Rössl' für sich gewinnen 
will. Sie hat jedoch nur Augen für den Hotelgast Dr. Siedler. Leo-
polds Versuche, die Aufmerksamkeit auf sich zu lenken, gehen 
schief. Schließlich kündigt ihm Josepha den Arbeitsvertrag. Als 
sich Kaiser Franz Joseph zum Besuch des Hotels angesagt hat, 
war die Not für einen standesgemäßen Empfang des Kaisers 
groß. Josepha holte Leopold zurück und bot ihm einen neuen 
Vertrag an. Als sich Leopold den Vertrag ansah, stand zu seiner 
großen Freude „Ehevertrag“ darüber! In die Handlung integriert 
war das Liebeswerben des Dr. Siedler um die Tochter Ottilie 
eines Fabrikanten aus Berlin und die Romanze des „schönen“ 
Sigismund mit Klärchen, die mit ihrem Vater Station in St. Wolf-
gang machte. Am Ende kam es dann für alle zu einem glück-
lichen Happy End.
Neben der herausragenden Inszenierung begeisterte Reinhard 
Danner in der Rolle des Leopold. Dazu trugen seine Gesten und 
sein gegenüber den Gästen gespieltes unterwürfiges Verhalten 
immer wieder bei. Mancher mag sich an Peter Alexander erin-
nert haben, der die Rolle des Leopold in dem gleichnamigen 
Film spielte. Am Ende erhielten die Mitwirkenden und das Or-
chester Standing Ovations für die mitreißende Aufführung.
Die SNW Vorsitzende Renate Bernhardt zeigte sich bei der 
Heimfahrt erfreut darüber, dass so viele SNW-Mitglieder nach 
Ötigheim mitgekommen waren und dass die Erwartungen noch-
mals übertroffen wurden. Sie kündigte an, dass der Besuch der 
Ötigheimer Festspiele auch in Zukunft einen festen Platz im 
SNW-Jahresprogramm haben wird.
Karlheinz Henge

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 Beim Stadtradeln fahren Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 

Landkreis Karlsruhe gemeinsam rund 2,2 Millionen Kilometer
•	 Minister Thomas Strobl nimmt den nächsten Teilbereich des 

Glasfaserausbaus im Landkreis Karlsruhe offiziell in Betrieb. 
Seniorenwohnanlage in Waghäusel hat Zugang zu schnellem 
Internet

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Sicher wohnen – Einbruchschutz 
 

                            Informationsstand der 
              Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 

 
 
 
 
 

Fr. 12. September 2025   -   09.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Waldbronn, Rathaus 

 
 
 

 

Einbruchschutz lohnt sich – informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich durch die Polizei. 

 

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Altersmannschaft zu Besuch bei der KSK  
– Kommando Spezialkräfte der Bundeswehr in Calw

Feuerwehr Waldbronn Alters-
mannschaft
Die Alterskameraden der Frei-
willigen Feuerwehren des süd-
lichen Landkreis Karlsruhe, 
sprich die Feuerwehrwehren 
Rheinstetten, Malsch, Marx-

 
� Foto: Feuerwehr
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zell, Karlsbad, Waldbronn und Ettlingen treffen sich mindestens 
einmal im Jahr zu etwas Besonderem. Jedes Jahr organisiert 
eine andere Feuerwehr die Veranstaltung. Hintergrund ist die 
Kameradschaft untereinander zu intensivieren, den Gemein-
schaftssinn zu stärken, eine intensive Verzahnung und Bindung 
herzustellen. In diesem Jahr oblag dies der Feuerwehr Karlsbad. 
Altersobmann Manfred Schwan aus Karlsbad und Anton Jäger 
aus Rheinstetten organisierten gemeinsam die Besichtigung des 
KSK im Besucherzentrum in Calw. Die Resonanz war überaus 
groß. An diesem Event nahmen 72 Alterskameraden des süd-
lichen Landkreises teil.
Nach dem obligatorischen Gruppenfoto wurden wir in 3 Grup-
pen aufgeteilt und durch das Besucherzentrum geführt.
Die KSK wurde 1994 gegründet und der Standort Calw ist der 
einzige dieser Art in ganz Deutschland. Insgesamt 1500 Solda-
tinnen und Soldaten sind dort stationiert. Mit 17 % Frauenan-
teil ist diese Kaserne im Verhältnis zu allen anderen Kasernen 
in Deutschland sehr gut! Mit den Worten des damaligen Ver-
teidigungsministers Volker Rühe 1994: „Die Fähigkeit, im Notfall 
eigene Staatsbürger im Ausland aus Gefahr für Leib und Leben 
retten zu können, gehört zu den grundlegenden Verantwortlich-
keiten eines Staates.“
Das war die Grundsteinlegung des heutigen KSK.
Zum gemütlichen Teil fuhren wir in das Brauhaus Schönbuch. 
Alles in allem eine sehr gelungene Veranstaltung!
Altersobmann
Feuerwehr Waldbronn
W.K.

Soziale Einrichtungen

Veranstaltungsprogramm der  
Frühen Hilfen für das Jahr 2025
Die Frühen Hilfen bieten von Januar bis November 2025 regel-
mäßig verschiedene kostenfreie Online- und Vor-Ort-Veranstal-
tungen für Familien aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen Themen und Uhrzeiten 
an.
Folgende Themen werden beispielsweise angeboten:
• Kindernotfallkurs
• Kindergeld und Kinderzuschlag
• Umgang mit Medien
• Ernährungsberatung
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist ab 
sofort möglich.
Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden 
Sie unter:
https://fruehehilfen.landkreis-karlsruhe.de/Veranstaltungen
Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote 
der Frühen Hilfen informiert werden?
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter:
www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) der 
Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehö-
rige oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit 
Fragen zu Themen wie z. B. finanzielle Sicherung, Umgang mit 
Behörden, Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) 
und vielem mehr beraten lassen.
Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:
1. und 3. Mittwoch im Monat von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr vor Ort
2. und 4. Mittwoch im Monat nach Vereinbarung
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe GgmbH
Telefon: 0721/ 912 30 -66
Telefax: 0721/ 912 30 -52
Unsere Beraterinnen:
Frau Axtmann
E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de

 
 
 
 
 
Veranstaltungsprogramm der Frühen Hilfen  
für das Jahr 2025 
 
Die Frühen Hilfen bieten von Januar bis November 2025 regelmäßig verschiedene kostenfreie  
Online- und Vor-Ort-Veranstaltungen für Familien aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen Themen und Uhrzeiten an.  
 
Folgende Themen werden beispielsweise angeboten: 
 

• Kindernotfallkurs  
• Kindergeld und Kinderzuschlag 
• Umgang mit Medien 
• Ernährungsberatung 

  
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist ab sofort möglich. 
Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie unter:  
https://fruehehilfen.landkreis-karlsruhe.de/Veranstaltungen  
 
 
Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote der Frühen Hilfen informiert wer-
den? 
 
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter  
www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen  

Frau Krziwania – Heilig
E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-ka.de
Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-unabhängige-
teilhabeberatung.html

Sozialstation
Waldbronn, Albgaustraße 1, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir „rund um die Uhr“ erreichbar.
Sprechzeiten: von Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, wie 
z. B.:
•	 Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 

Schmerztherapie u. v. m.
•	 nach ärztlicher Verordnung
•	 Körperpflege
•	 Hauswirtschaft
•	 Beratung zu Pflege, Finanzierung usw.

Familienpflege
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, kann 
der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband für den 
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0, Handy 0176 
18788052, angefordert werden.

Anonyme Alkoholiker
Anonyme Alkoholiker stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Ab-
hängigkeit und die Genesung vom Alkoholismus, in den Mittel-
punkt all ihrer Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern 
zu bleiben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich von 
7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295.

Diakonisches Werk
Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde Land-
kreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 54950.
Sprechstunde: montags 9 – 12 Uhr, dienstags 14 – 16 Uhr, don-
nerstags 15 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
•	 Familien- und Lebensberatung
•	 Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
•	 Beratung für ältere Menschen
•	 Hospizdienst Ettlingen

Ambulanter Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn
Unser Hospiztelefon 07243.93 83 200
E-Mail: info@hospizverein-kmw.de
Homepage: www.hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista
Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche 
Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen weder 
Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz soll als Zu-
hause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar Kranke ihre 
letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das Hospiz Arista 
arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden größtenteils von 
den Krankenkassen und der Pflegeversicherung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung:
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 94542-22
Leiterin: Christiane Fellmann
Informationen im Internet:
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative-Care-Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und in 
Pflegeeinrichtungen
info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit er-
reichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu 
allen hospizlichen und palliativen Angeboten in der Region KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hospiz-telefon.de
www.hospiz-telefon.de
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Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis
Wenn ein Kind, Jugendlicher oder ein Elternteil schwer erkrankt, 
gerät das Familiengefüge aus dem Gleichgewicht.
Der ambulante Kinderhospizdienst hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Familien bereits ab Diagnosestellung in ihrem Alltag zu 
unterstützen, um ihre Lebensqualität zu fördern. Sie haben Fra-
gen zu unserem Angebot oder Interesse an einer Beratung? Wir 
sind für Sie da:
Telefon: 0721 20397-186
kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de
Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis

Ehrenamtsbörse
Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Aufgaben 
übernehmen möchten, und es gibt christliche und soziale Ein-
richtungen, Familien oder Einzelpersonen, die ehrenamtliche 
Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die Verbindungen herzu-
stellen, ist Aufgabe der Ehrenamtsbörse. Dabei ist wichtig, dass 
nur Projekte vermittelt werden, bei denen keine professionelle 
Hilfe möglich ist und keine Arbeitsplätze gefährdet werden. Die 
Vermittlung, genauso wie die geleistete oder angenommene 
Hilfe, ist kostenlos und unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, 
entscheidet selbst über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interessieren 
oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: Manfred 
Peter, Tel. 07243 67730 oder Barbara Kunz, Tel. 07243 946170.

Rat und Hilfe bei Sehverlust
Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, ein Angebot des 
Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins (BBSV)
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem 
Sehverlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde so-
wie an Augenpatienten.
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe 
ich mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und 
viele weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beraten-
den stellen. Gerne hilft sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin 
aus: Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel.: 07248 5724,
E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V. m. 
K., Internet:www.bbsvvmk.de

Parkinson Vereinigung: Gymnastik für die Beweglichkeit
Sie sind an Parkinson erkrankt? Dann wollen wir Sie auf unse-
re Selbsthilfegruppe hinweisen. Es tut gut, mit anderen zusam-
menzukommen, denen man nichts erklären muss, weil es ihnen 
genauso geht. Neben Austausch und gegenseitiger Begleitung 
machen wir vor allem Gymnastik. Sie kann helfen, die Beweg-
lichkeit zu verbessern und möglichst lange zu erhalten. Unter 
fachkundiger Anleitung treffen wir uns donnerstags von 11 bis 
12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Langensteinbach, 
Weinbrennerstraße 9. Kommen Sie einfach vorbei und lernen Sie 
uns in netter Atmosphäre kennen. Kontakte und Austausch tun 
gut. Sie als Betroffene/r und auch Ihre Angehörigen sind herzlich 
eingeladen, an unseren Aktivitäten teilzunehmen. Rufen Sie am 
besten vorher an.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad: Johannes Meuth, 
Tel. 07202/9421521, E-Mail: je.meuth@t-online.de

Das neue Programm für das 2. Semester 2025 ist erschienen!
Mit großer Begeisterung stellt die Volkshochschule ihr neues 
Programm für das 2. Semester 2025 vor. Das vielfältige Kurs-
angebot umfasst die Bereiche Gesundheit, Sprachen, Kreativität 
und Handwerk. Diese breite Palette an Kursen und Veranstal-
tungen bietet spannende Möglichkeiten zur persönlichen und 
beruflichen Weiterentwicklung. Hier ein Überblick über die High-
lights mit derzeit noch freien Plätzen:

W-252-G-0601 Pilates am Vormittag für Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen (Monika Harmati-Oehmen)
10 x Dienstag, 16.09.2025 – 02.12.2025, wöchentlich, 09:00 – 
10:00 Uhr

Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 70,00 €
Pilates ist eine sanfte Trainingsmethode, bei der es in erster 
Linie um Körperbeherrschung geht. Grundlage aller Übungen 
ist das Trainieren der in der Körpermitte liegenden Muskulatur 
rund um die Wirbelsäule (Powerhouse). Jede Übung wird kon-
zentriert, kontrolliert, fließend und mit entsprechender Atmung 
ausgeführt. Da der Schwerpunkt des Trainings auf der Körper-
kontrolle liegt, garantiert die Pilates-Methode ein einzigartiges 
Workout, das lang anhaltende Trainingsergebnisse bringt.

W-252-G-1301 Zumba-Toning für Einsteiger mit und ohne 
Vorkenntnisse (Elvira Schneider)
10 x Dienstag, 16.09.2025 – 02.12.2025, wöchentlich, 18:20 – 
19:20 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 74,00 €
Ein innovatives Muskeltraining unter Zuhilfenahme von leichten 
Toningsticks zu Zumbamusik.
Zur Steigerung der gesamten Leistungsfähigkeit durch progres-
sives Training mit leichten Gewichten. Ein Training für den ge-
samten Körper.

W-252-G-0401 Tai Chi Chuan für Teilnehmende mit Vor-
kenntnissen (Bernd Weißer)
9 x Dienstag, 16.09.2025 – 09.12.2025, wöchentlich, 19:35 – 
20:50 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 79,00 €
Tai Chi Chuan ist eine chinesische Bewegungskunst, die von 
alters her der Erhaltung der Gesundheit, der Heilung von Krank-
heiten, der Selbstverteidigung und der körperlichen und geisti-
gen Erholung dient.
Der Kurs enthält vorbereitende Übungen aus dem Qi Gong und 
ist für Teilnehmende mit Vorkenntnissen geeignet.

W-252-G-1801 Fitness im Freien „50Plus“ für Teilnehmer 
ohne Vorkenntnisse (Maria Leue)
5 x Mittwoch, 17.09.2025 – 15.10.2025, wöchentlich, 09:00 – 
10:00 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/
Konzertbühne, (vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park 
folgen),
Entgelt: 30,00 €
Bewegung im Freien stärkt nicht nur den Körper, sondern auch 
das Immunsystem und unsere Psyche. Mit etwas Herz-Kreis-
lauf-, einem großen Teil Muskelaufbautraining, Dehnungs-, Ba-
lance- und Koordinationsübungen sind wir gerüstet für die kör-
perlichen Anforderungen im Alltag: Wir bleiben fit!
Die Übungen gehen von Fuß bis Kopf, stehend, sitzend und bei 
geeigneter Witterung liegend auf unserer Matte auf dem Rasen. 
Eine kleine Entspannungsphase rundet die Stunde ab.

W-252-G-1302 Zumba-Fitness für Einsteiger mit und ohne 
Vorkenntnisse (Elvira Schneider)
10 x Mittwoch, 17.09.2025 – 03.12.2025, 19:15 – 20:15 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, Stuttgarter 
Straße 25 a
Entgelt: 74,00 €
Zumba kombiniert Latino-Rhythmen und internationale Musik zu 
einem effektiven, schweißtreibenden Ganzkörper-Workout vol-
ler Spaß & Glückshormone.

W-252-G-0402 Tai Chi Chuan für Anfänger (Bernd Weißer)
9 x Mittwoch, 17.09.2025 – 10.12.2025, wöchentlich, 19:30 – 
20:30 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 76,00 €
Tai Chi Chuan ist eine chinesische Bewegungskunst, die von 
alters her der Erhaltung der Gesundheit, der Heilung von Krank-
heiten, der Selbstverteidigung und der körperlichen und geisti-
gen Erholung dient.
Der Kurs enthält vorbereitende Übungen aus dem Qi Gong und 
ist auch für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse geeignet.

W-252-G-0501 Yoga Kids für (Kindergarten-)Kinder von 4 bis 
6 Jahren (Natalie Soranno)
5 x Montag, 22.09.2025 – 20.10.2025, wöchentlich, 17:00 – 
17:45 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 47,00 €
Kinder lernen am besten, wenn sie Spaß beim Spiel haben. Das 
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gilt ebenso für Yogaübungen und Alltagsroutine. Yoga sollte 
deshalb ein Abenteuer sein, das mit allen Sinnen erlebt werden 
darf.
Kinder üben nicht Yoga Asanas, sondern sie sind der Hund, 
Baum, Krieger, Schmetterling, den sie gerade darstellen. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, und wir erforschen viel-
fältige Themen, die auch über das Yoga hinausgehen. Die Kon-
zentrationsfähigkeit wird erhöht, die Atmung geschult, Gleich-
gewicht und Körpergefühl trainiert und nebenbei auch das 
Immunsystem gestärkt. Die Fähigkeit, dann aus der Bewegung 
in die Ruhe zu kommen, wird erlernt, welche die Kinder ein Le-
ben lang im Alltag einsetzen können.
Bitte bei der Anmeldung den Namen und das Geburtsdatum des 
Kindes angeben.

W-252-G-0301 Qi Gong – Vertiefung für Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen (Heike Schönthaler)
10 x Dienstag, 23.09.2025 – 02.12.2025, wöchentlich, 17:45 – 
19:15 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 105,00 €
Qi Gong ist ein wichtiger Teil der chinesischen Medizin. Durch 
harmonische Bewegungs-, Atem- und Meditationsübungen 
kommen Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht. Das Im-
munsystem und die Selbstheilungskräfte werden gefördert 
und gestärkt, der Körper wird vitalisiert und durch regelmäßi-
ges Üben lösen sich Verspannungen und Blockaden sanft auf. 
Selbstvertrauen, innere Ruhe und Gelassenheit können sich ein-
stellen. Sie fühlen sich wohl und erfahren neue Lebensenergie 
und Lebensfreude.

W-252-S-0402 Italienisch A1, Lektion 8 (Piera Laura Marche-
sini-Buchwald)
10 x Dienstag, 23.09.2025 – 02.12.2025, 18:00 – 19:30 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 85,00 €

W-252-S-0501 Spanisch A1, Lektion 7 – für Anfänger mit 
Vorkenntnissen – (Luz Helena Gottschlich)
10 x Dienstag, 23.09.2025 – 02.12.2025, 19:45 – 21:15 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 85,00 €

W-252-P-0300 „Letzte Hilfe“ – in Kooperation mit dem am-
bulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn – (Kat-
ja Rull)
1 x Donnerstag, 09.10.2025, 16:00 – 20:00 Uhr
Waldbronn – Reichenbach, Kulturtreff, Mia-Leinberger-Zimmer, 
EG, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses beleuchtet. Zudem wird darauf eingegangen, wie 
man mit den schwereren, aber auch den leichteren, letzten 
Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte führen und begleiten 
Sie durch die Kurseinheiten:
1.	 Sterben ist ein Teil des Lebens
2.	 Vorsorgen und Entscheiden
3.	 Leiden lindern
4.	 Abschied nehmen
Kursleitung: Katja Rull, Palliativ-Krankenschwester und Koordi-
natorin im ambulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn.
Bringen Sie sich bitte selbst bei Bedarf ein Getränk und etwas 
zu Essen für die Pause mit. Anmeldung erforderlich. Für den 
Abend wird kein Entgelt erhoben. Eine Spende zugunsten des 
ambulanten Hospizdienstes ist erwünscht.

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
VHS Ettlingen� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Höhepunkte in der Waldbronner Woche für Groß und Klein 
– und noch ein Höhepunkt im September!
Jetzt ist es bald so weit: Marc Marshall macht am 02.09.2025 
auf der Tournee zum Album „Times To Love“ Station in Wald-
bronn – am Flügel: René Krömer
Sein Publikum liebt Marc Marshall für seine emotionale Art und 
seine wandelbare Stimme, mit der er Emotionen transportiert, 
die direkt ins Herz gehen. Er singt von Pop und Klassik bis hin zu 
Jazz in vielen Sprachen. Ein international großer Sänger und En-
tertainer mit einer großartigen Karriere geprägt durch tausende 
Konzerte, goldene CDs, eigene TV-Shows und Duette mit den 
ganz Großen, wie Andrea Bocelli, Aretha Franklin, Till Brönner, 
Gregor Meyle und vielen mehr.
Das aktuelle Album „Times To Love“, produziert in den legendä-
ren Capitol Studios in Los Angeles und den Abbey Road Studios 
in London, wurde von Harry Belafonte, mit dem er seit 2001 be-
freundet war, inspiriert und begleitet.

***
Für die Kids gibt es wie immer in der Waldbronner Woche am 
Freitagnachmittag ein ansprechendes Programm, d. h. in die-
sem Jahr eine witzige Mitmachlesung UND wie immer eine Brat-
wurst nebst Getränk von Bürgermeister Christian Stalf.

Lisa-Marie Dickreiter und Andreas Götz: „Karlchen hilft al-
len, ob sie wollen oder nicht“ am 05.09.2025 um 15 Uhr
Karlchen ist der hilfsbereiteste Mensch, den man sich vorstellen 
kann. Doch manche Leute wollen sich einfach nicht von ihr hel-
fen lassen. Wie die beiden Stadtkinder Alban und Pippa, die auf 
Karlchens Bauernhof Ferien machen. Die haben nämlich Angst 
vor Tieren. Aber mit einem Eimer voller Stinkkäfer und Umberto, 
dem freundlichsten Hängebauchschwein der Welt, müsste das 
doch zu ändern sein! Leider geht Karlchens Hilfsaktion schief. 
Und Mama hält das Ganze auch noch für einen fiesen Streich, 
was bedeutet: Karlchen muss im Wäschezimmer Socken sortie-
ren. Dabei hat Karlchen gleich die nächste Idee, wie sie Alban 
und Pippa helfen kann. Und diesmal klappt es bestimmt!
Lisa-Marie Dickreiter und Andreas Götz lesen die Geschichte 
von Karlchen aber nicht nur vor. Sie laden die Kinder zu Mit-
machaktionen ein und haben natürlich auch die wunderbaren 
Bilder von Barbara Scholz mit dabei.
„Karlchen hilft allen, ob sie wollen oder nicht“ wurde 2023 mit 
dem Deutschen Kinderbuchpreis ausgezeichnet.
Tickets gibt es zu 8 Euro bei LiteraDur Bücher und Noten, Markt-
platz 11, 76337 Waldbronn, Kartentelefon 07243 526393 – Re-
servierung dringend empfohlen.

Eine Veranstaltung von Kulturring Waldbronn e.V., Lesetreff 
– Kinder- und Jugendbücherei und der Buchhandlung Lite-
raDur im Rahmen der Waldbronner Woche.

***
Bereits in der darauffolgenden Woche bringt Martin Zingsheim 
am 13.09.2025 das Waldbronner Publikum zum Lachen und 
zum Reflektieren – denn für vieles im Alltag gilt: „normal ist das 
nicht!“:
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Immer gut, wenn man sich selbst auf der richtigen Seite wähnt. 
Politisch, ökologisch und mental. Im Stau stehen, um zur Arbeit 
zu gehen und durch den Wald laufen, damit man wieder sitzen 
kann. Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cap-
puccino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Auf-
wand verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen 
als sogenannte Normalität. Klimawandel, Kinderarmut, Selbst-
ausbeutung? Keine Sorge, alles ganz normal! Martin Zingsheim 
stellt sich in seinem aktuellen Programm dem unhinterfragten 
Irrsinn und den für sicher geglaubten Scheinwahrheiten. Witzig, 
relevant und im positiven Sinne verrückt. Unter uns: normal ist 
das nicht!
Martin Zingsheim, preisgekrönter Kölner Kabarettist, vereint in 
seinem Programm brillante Sprache, rasante Gags und kritische 
Tiefenschärfe – wie Philosophie, nur lustiger.

***
Das Abonnement-Angebot „Waldbronner Kulturherbst“ gibt 
es nur noch ganz kurze Zeit: 10 % Preisvorteil beim Buchen 
aller 5 Vorstellungen vom 02.09. bis 30.11.2025

Erhältlich über unsere Geschäftsstelle
Rufen Sie an: +49 160 99128568
Schreiben Sie uns: info@kulturring-waldbronn.de
Das Angebot gilt bis zum 31.08.2025.

 
Am 19.10.2025 gastiert Annette Postel mit ihrem Programm 
„Her mit dem Haifisch....Weill!“ im Kulturtreff Waldbronn
� Foto: Annette Postel

Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – „… her mit dem Haifisch, Weill!“

Sonntag, 02.11.2025 – 18.00 Uhr – Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)

Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Vorverkauf einzelner Vorstellungen bei LiteraDur, Marktplatz 11, 
76337 Waldbronn oder online unter www.kulturring-waldbronn.
de. Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt.

Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen 
Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.
de

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? – Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de



29Nummer 35
Donnerstag, 28. August 2025  AMTSBLATT

Partnerschaften

Kurparkfest
Wir würden uns freuen, Sie beim Kurparkfest am 6. und 7. Sep-
tember in unserem Stand begrüßen zu dürfen. Traditionell wollen 
wir unsere Besucher wieder mit Champagner, Rotwein, Rosé, 
Lachsmousse- und Brie-Käse-Canapés verwöhnen. Daneben 
werden Freunde aus der Partnergemeinde Esternay Crêpes in 
verschiedenen Variationen anbieten. Besuchen Sie uns in unse-
rem Stand unmittelbar neben der Bühne.
Zur Unterstützung unseres Standbetriebs wären noch freiwilli-
ge Helfer/innen sehr willkommen. „Berufene“ mögen zeitnah bei 
Rainer Lange, Tel. 67339 oder E-Mail: floral@gmx.de, ihre Mit-
hilfe anbieten.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“ 
Monatsspruch September, Psalm 46,2

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 31. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade. (1. Petrus 5,5b)

Sonntag, 7. September, 12. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Kurpark (Bühne) an-
lässlich des Kurparkfestes mitgestaltet vom MV Lyra Reichen-
bach
11.00 Uhr Ökumenische Kinderkirche, Pavillon Kurpark

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Unser Vorplatz soll bunt werden  
- Pflanzaktion am 20. September 2025
Damit der Vorplatz des Gemeindehauses für Menschen, 
Schmetterlinge und Bienen ein einladender Platz wird, wollen 
wir den Platz bepflanzen. Für die Pflanzaktion am 20. Septem-
ber 2025 suchen wir noch Helferinnen und Helfer. Beginn ist um 
10.00 Uhr. Bitte Pflanzkelle, Schaufel und Spaten mitbringen, 
wenn vorhanden. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Über Anmeldungen per E-Mail bis zum 12. September 2025 
freut sich Frau Kraft (jul.e.kraft@web.de).

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ulri-
ke Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de

In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

 
� Plakat: M. Bartberger

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Vortreffen Pragreise
Das Bildungswerkteam bereitet sich im Sommer auf die Kultur- 
und Erlebnisreise nach Prag vom 24. bis 28. September vor, für 
die sich 34 Personen angemeldet haben.
Mit den Teilnehmer*innen treffen wir uns am Montag, den 8. 
September 2025, um 18.30 Uhr zu einem Infoabend im Evan-
gelischen Gemeindezentrum in Reichenbach, Goethestr. 6. Dort 
wollen wir uns auf die Reise einstimmen und uns in der Gruppe 
kennen lernen.

Markgräfin Sibylla Augusta
Wer sich schon einmal über Markgräfin Sibylla Augusta infor-
mieren will, deren Heimat Schlackenwerth wir auf dem Weg 
nach Prag besuchen werden, den machen wir auf eine Sonder-
führung am So., 31. August um 14.30 Uhr im Schloss Rastatt 
aufmerksam: Unter dem Titel Prinzessin, Mutter, Regentin – Sta-
tionen im Leben der Markgräfin Sibylla Augusta führt Frau Bar-
bara Sippl, die als Teilnehmerin mit uns nach Prag reist, durch 
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das Residenzschloss. Bitte melden Sie sich dafür in Rastatt 
an, Tel. 07222/978385. Preis 14 € pro Person. Bei Bedarf kön-
nen wir Fahrgemeinschaften bilden, Info bei B. Kuhnimhof, Tel. 
0171/5615040.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Schließzeiten: bis 31. August
Sommerferien-Öffnungszeit: Di. 10.00 – 12.00 Uhr
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Schließzeiten: 29. Juli – 14. September
Bitte Kontakt über Büro Reichenbach.
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Schließzeiten: 20. – 28. September
Sommerferien-Öffnungszeit: Do. 10.00 – 12.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Sommerferien-Öffnungszeit: Mi. 10.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienstordnung
Sa., 30.08.2025
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 31.08.2025
10:00 Reichenbach Hl. Messe - anschl. Begegnung
Mo., 01.09.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, Or-
densleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di., 02.09.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi., 03.09.2025
18:30 Reichenbach ENTFÄLLT - Hl. Messe
Do., 04.09.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille
Fr., 05.09.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Hl. Messe - Seelenamt für unsere Verstorbe-
nen des vergangenen Monats
Sa., 06.09.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Etzenrot Vorabendmesse
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 07.09.2025
11:00 Waldbronn Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kur-
parkfest auf der Bühne
11:00 Waldbronn Ökumenische Kinderkirche auf dem Kur-
parkfest beim Pavillon
18:00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit

Kontemplativ beten
Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen die Stille und Gott zu ent-
decken.
Sa, 6. September,
10-16 Uhr kath. Kirche Spielberg
Anmeldung: r.fehling@kkwk.de oder telefonisch: 07243 652347

Pilgerreise 2026
Save the date
07. - 14. Juni 2026
Auf den Spuren des Hl. Martin von Tours nach Illiers-Combray
Ausführliche Informationen folgen.

Angebot für Kinder und Jugendliche

� Plakat: M. Bartberger

Kath. Frauengemeinschaft
Waldbronn

Quellenwochenende der kfd
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt alle interessierten Frauen 
herzlich zu einem Quellenwochenende im wunderschönen Klos-
ter St. Lioba in Freiburg-Günterstal ein. Das Quellenwochen-
ende bietet Erholung für Geist, Körper und Seele. Wir werden 
gemeinsam singen, beten, kreativ sein, miteinander Gespräche 
führen, die Stille, aber auch die freie Zeit genießen.
Leitung: Beate Linemann-Bischoff und Jutta Gordon
Beginn: Freitag, 10. Oktober 2025, ab 16 Uhr
Ende: Sonntag, 12. Oktober 2025, nach dem Mittagessen
Anmeldeschluss: 12. September 2025
Kosten: 113,- Euro für EZ/Vollpension/Übernachtungsabgabe 
Freiburg
Info/Anmeldung bei: Beate Linemann-Bischoff, Waldbronn
Tel. 07243/652865, E-Mail: franzlinemann@web.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Jahresausflug
Herzliche Einladung zu unserem Jahresausflug nach Baiers-
bronn – Freudenstadt zur Landesgartenschau.
Wir fahren am 20. September um 8.40 Uhr ab Busenbach-
Bahnhof und steigen am Albtalbahnhof um. Kurz vor 11 Uhr er-
reichen wir Baiersbronn. Von dort laufen wir ca. 5 Minuten bis 
zur Landesgartenschau.
Der Eintritt kostet 19 Euro.
Wir nutzen das Baden-Württemberg-Ticket (ca. 15 Euro pro Per-
son) oder falls vorhanden das Deutschland-Ticket, ggf. können 
alternativ, je nach Teilnehmerzahl, auch Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden.
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Wir freuen uns über Eure Anmeldung bis zum 1. September bei:
Beate Linemann-Bischoff, Tel. 652865
Jutta Gordon, Tel. 17868
Heike Schönthaler, Tel. 65724
Christina Fitzner, Tel. 7402400

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad
Am Sonntag, den 31.08.2025 um 9.00 Uhr in Langensteinbach 
und am Mittwoch, den 03.09.2025 in Ittersbach findet jeweils ein 
Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 28.08. bis 05.09.2025
Jugendtreff Waldbronn
28.08. bis 31.08. geschlossen

U14 Sommer Specials für Leute ab der 5. Klasse (Anmel-
dung im Jugendtreff)
Montag, 01.09.: 10:30 - 14:00 Soccer-Fungolf, Sportpark Rem-
chingen
Dienstag, 02.09.: 10:00 - 13:00 Lastertag-Arena Karlsruhe
Mittwoch, 03.09.: 10:00 - 16:00 Kletterpark & Sommerrodelbahn 
Mehliskopf
Donnerstag, 04.09.: 14:00 - 17:00 Ninja World Karlsruhe
Freitag, 05.09.: 12:00 - 16:00 Picknick im Schlosspark Karlsruhe
Samstag, 06.09.: geschlossen

08.09. bis 12.09. Sommer Specials für Kinder ab der 1. Klas-
se (mit Anmeldung)

 
Sommer Special für Leute ab der 5. Klasse�
� Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Alle Ferien-Termine findet Ihr unter 
jugendtreff.de/ferienprogramm
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Heimatstuben Waldbronn

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Übungsabend Spineboard im Wasser
Am Montag, dem 18. August, trafen sich mehr als 30 Einsatz-
kräfte und Interessierte von unserer Ortsgruppe und der Orts-
gruppe Karlsbad sowie von den DRK-Ortsvereinen Etzenrot 
und Spielberg zu einem gemeinsamen Übungsabend bei uns im 
Freibad.
Zum Thema „Spineboard im Wasser“ wiederholten wir zunächst 
die korrekte Nutzung eines Spineboards, einer speziellen Tra-
ge bei Wirbelsäulenverletzungen, an Land. Da jede Ortsgruppe 
ihr eigenes Spineboard mitgebracht hatte, konnten wir mit einer 
Vielzahl an verschiedenen Systemen üben. Anschließend wech-
selten wir ins Wasser und übten dort die Rettung von Patienten 
aus flachem und tiefem Wasser mithilfe eines Spineboards oder 
eines Tragetuchs.
Nach dieser erfolgreichen Übung ließen wir den Abend noch bei 
einem gemeinsamen Grillen im Freibad ausklingen.

 
� Foto: DLRG Waldbronn
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Nächste Termine:
06. – 07.09.2025 Kurparkfest (nähere Infos folgen)
13.09.2025 Bade-Saison-Abschlussfeier

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Kurse in Kooperation
Dieser Kurs läuft in Kooperation mit unserem Hospizverein 
KMW e.V.

 
� Plakat: Miriam Anderer

SEELENSPORT ist ein Bewegungskonzept, das Gefühle ins 
Training integriert, sodass Körper und Geist in ihrer Einheit ge-
stärkt werden. Durch verschiedene Übungen lernst du deine 
Gefühle wie Traurigkeit, Liebe, Wut, Freude, Angst und Mut aus-
zudrücken und gleichzeitig deinen trauernden Körper zu kräf-
tigen. Du fühlst dich entspannter, beweglicher und hast neue 
Energie, deinen Trauerweg zu gehen: Schritt für Schritt in dei-
nem eigenen Tempo.
SEELENSPORT SCHNUPPERSTUNDE 10.09.2025 I 18:30 - 
20:00 Uhr I Karlsbad
Teilnahmegebühr: 10,00 €
SEELENSPORT KURS (5 EINHEITEN) 22.10. I 05.11. I 19.11. I 
03.12. I 17.12.2025
18:30 - 20:00 Uhr I Karlsbad
Kontakt und Anmeldung: Miriam Anderer I SeelenSportTrainerin
miriambewegt@web.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“

„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Sozio-
loge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung mit Hilfe der Selbstheilungs-
kräfte findet 14-tägig von 19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser diesbezügliches Tagesseminar findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 
2799821 und Stefanie Longin 0176-42031741.

VdK Waldbronn

VdK Info

Was sind die Ursachen von Schwerhörigkeit?
Mit zunehmendem Alter kann es zu einer natürlichen Ver-
schlechterung des Hörvermögens kommen. In der Regel tritt 
diese Form der Altersschwerhörigkeit bei Menschen sogar 
schon ab Mitte 50 auf und ist darauf zurückzuführen, dass das 
Innenohr weniger empfindlich auf Klänge reagiert.
Ein weiterer Faktor, der das Hörvermögen beeinträchtigen kann, 
ist eine Abnutzung bzw. der Verschleiß der Haarzellen im In-
nenohr. Durch langes Hören lauter Musik oder Arbeitsgeräusche 
kommt es zu Beschädigungen der Haarzellen, sodass das Hör-
vermögen teilweise stark beeinträchtigt werden kann.
Auch Faktoren wie die Einnahme bestimmter Medikamente, 
Ohrinfektionen sowie Erkrankungen wie Diabetes oder Blut-
hochdruck können zu Schwerhörigkeit führen. Regelmäßige 
Hörtests können dabei helfen, Schwerhörigkeit zu erkennen und 
frühzeitig zu behandeln.

Wann sollte ein Hörtest durchgeführt werden?
Sollten Sie das Gefühl haben, schlechter zu hören als früher, 
dann ist ein Hörtest auf jeden Fall angebracht. Das gilt vornehm-
lich bei den folgenden Symptomen:
•	 Schwierigkeiten, Ihre Gesprächspartner in lauten Umge-

bungen richtig zu verstehen
•	 Mühe, das Telefon oder den Fernseher laut genug einzu-

stellen
•	 Probleme beim Verstehen von Gesprächen mit mehreren 

Personen gleichzeitig

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Stand auf dem Kurparkfest
Nach der erfreulich großen Annahme des „rauschigen Rollla-
tors“, unserer fahrenden Likörbar, und unserem Getränkestand 
im letzten Jahr präsentiert sich der OGV Busenbach dieses Jahr 
erneut auf dem Kurparkfest Waldbronn!
Besuchen Sie unseren Stand direkt am Kurparksee, genießen 
Sie selbstgemachten Most aus heimischen Äpfeln und Birnen, 
unsere bekannten selbstgemachten Fruchtliköre oder das be-
liebte Kellerbier der Brauerei C. Franz aus Rastatt und verbrin-
gen Sie ein paar schöne Stunden in unserem Bewirtungszelt. 
Für alkoholfreie Alternativen ist selbstverständlich auch gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorstand Klaus Schäfer, klaus.
schaefer@ogv-busenbach.de oder 07243 946064
www.ogv-busenbach.de

Sommerferienprogramm 2025
Die drei Waldbronner Obst- und Gartenbauvereine haben dieses 
Jahr wieder gemeinsam mit dem Kleintierzuchtverein Busenbach 
am Waldbronner Ferienprogramm teilgenommen. Treffpunkt 
war die Most-Kelter-Anlage in Busenbach. Hier wurde erklärt, 
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wie aus dem eigenen erntefrischem Kernobst Saft gewonnen 
werden kann. Hinweis: Der samstägliche Kelterbetrieb startet 
dieses Jahr am Freitag, 12. September und kann unabhängig 
von Mitgliedschaft oder Wohnort in Anspruch genommen wer-
den. Während einem Spaziergang zum Gelände des Kleintier-
zuchtvereins wurden allerlei Fragen zu heimischen Obstbäumen 
beantwortet und natürlich durfte an geeigneter Stelle auch von 
diesen genascht werden. Dann wurde es handwerklich. Von der 
Schreinerei Martin Anderer vorgefertigte Vogel-Nistkästen zum 
Aufhängen im heimischen Garten wurden zusammengebaut. 
Das Resultat konnte sich sehen lassen! Zum Abschluss und zur 
Stärkung gab es Brezel und Würstchen für die fleißigen Hand-
werker.
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, an die Schreinerei 
Martin Anderer für die gespendeten Bausätze und den Kleintier-
zuchtverein Busenbach für das Bereitstellen des Geländes und 
den Imbiss.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Noch pflanzen
Im August an den Herbst denken
Damit im Herbst leckere Salate oder Kohlarten auf dem Tisch 
stehen können, sollte bis Ende August gepflanzt werden. Da-
mit die Kultur gelingt, sind einige Punkte zu beachten. Nummer 
eins: gesundes Pflanzgut. Beim Kauf von Jungpflanzen oder bei 
eigener Anzucht ist auf gesunde, schädlingsfreie Pflanzen zu 
achten. Nummer zwei: das Pflanzbeet. Die Bodenbearbeitung 
sollte fein sein, jedoch nicht zu fein, um ein Verschlämmen zu 
verhindern.
Grobschollige oder verdichte Böden verschlechtern das An-
wachsergebnis. Bei schweren Böden oder reinen Sandböden 
trägt die Zugabe fein gesiebten Komposts zur Bodenverbes-
serung und Pflanzenernährung bei. Eine der Kultur angepass-
te Düngung mit festen Düngern nach einer Bodenprobe sichert 
eine optimale Entwicklung. Nummer drei: Bewässerung. Die 
Setzlinge benötigen Wasser zum Anwachsen. Um Verschläm-
mung und Pilzbefall zu vermeiden, sollte die Wassermenge nicht 
mehr als 5-10 mm (5-10l/m²) betragen.
Später kann die Kultur zur besseren Wurzelentwicklung etwas 
trockener gehalten werden.
Nummer vier: Schutz vor Schädlingen. Kulturschutznetze und 
Schneckenzäune sind nützlich.
Dennoch muss regelmäßig kontrolliert und gegebenenfalls 
Schädlinge abgesammelt, befallene Blätter gepflückt oder ein 
nützlingsschonender Pflanzenschutz ausgebracht werden.
Arbeitsplaner
- Letzte Düngung bei Fruchtgemüse.
- �Tomaten Ende August köpfen, damit sich die oberen Früchte 

gleichmäßig und stark entwickeln.
- I�m Gewächshaus auf eine gute Lüftung achten, Hitzephasen 

können den Fruchtansatz beeinträchtigen. Zur Erhöhung der 
Luftfeuchte und Verdunstungskühlung den Boden feucht hal-
ten.

- �Sind die Sommerkulturen geräumt und folgen keine Winter-
kulturen, ist eine Gründüngung zur Förderung der Bodenstruk-
tur und Vermeidung von Nährstoffauswaschung sinnvoll. Dies 
können überwinternde Arten wie Grün- und Wickroggen oder 
Landsberger Gemenge sein.

- �Wer im Winter frische Kräuter im Wintergarten oder auf der 
Fensterbank weiterkultiviert, kann mehrjährige Kräuter wie 
Salbei, Rosmarin, Oregano oder Thymian über Kopfstecklinge 
vermehren. Hierzu nicht verholzte Triebe verwenden.

- �Kräuter ernten zum Trocknen, Einfrieren oder Einlegen. Am 
besten am späten Vormittag.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Teilnahme am Ferienprogramm
Auch in diesem Jahr konnten die drei Waldbronner Obst- und 
Gartenbauvereine gemeinsam mit dem Kleintierzuchtverein Bu-
senbach ein tolles Projekt für das Waldbronner Ferienprogramm 
anbieten.
Gestartet wurde an der Kelter, wo die Saftpresse erklärt wurde. 
Danach ging es bei bestem Wetter über das Feld zur Anlage 
des Kleintierzuchtvereins. Dort standen schon die Helfer in den 
Startlöchern und die Bausätze für Nistkästen lagen bereit. Ge-
baut wurde ein Höhlenbrüter-Nistkasten nach der Bauanleitung 
des Nabu, dort kann man sich diese auch herunterladen. Die 
Kinder hielten die Helfer ordentlich auf Trab und die Nistkäs-
ten waren in Rekordzeit zusammengebaut. Etliche Kinder waren 
schon im letzten Jahr beim Bau eines Insektenhotels dabei und 
es gab auch schon die Nachfrage, was denn im nächsten Jahr 
angeboten wird.
Zum Abschluss und zur Stärkung gab es Brezeln und Würst-
chen für die fleißigen Handwerker und die Möglichkeit die Tiere 
im Gelände anzuschauen oder einfach zu spielen.

 
Ferienprogramm 2025� Foto: OGV Etzenrot

Die Organisatoren haben sich sehr darüber gefreut, dass das 
Angebot ausgebucht war und trotz einiger kurzfristigen Absa-
gen die freigewordenen Plätze fast alle wieder besetzt werden 
konnten.
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, an die Schreinerei 
Martin Anderer für die gespendeten Bausätze und den Kleintier-
zuchtverein Busenbach für das Bereitstellen des Geländes und 
den Imbiss.

Das Saftmobil kommt
Am Donnerstag, den 11. September 2025 wird das Saftmobil 
ab ca. 10 Uhr an der Wiesenfesthalle (Esternay Str. 67, 76337 
Waldbronn) sein. Eigenes Obst wird direkt gepresst und der Saft 
wird vor dem Abfüllen erhitzt.
Eine Anmeldung direkt bei Firma Schiller unter 
0176 / 207 554 20 ist erforderlich!

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Zum Kurparkfest sehen wir uns wieder!
Wir laden herzlich zum Besuch unseres Standes auf dem Kur-
parkfest, am 6. und 7. September ein.
Was wäre ein Besuch auf dem Kurparkfest, ohne ein selbst ge-
machtes Steak, beim Kleintierzuchtverein?
Natürlich gibt es sie wieder … „DIE“ legendären Steaks vom 
Schwenkgrill.
Für unsere kleinen Gäste wird natürlich die Hüpfburg nicht feh-
len und für jede Menge Spaß sorgen.
Wir freuen uns, Euch an gewohnter Stelle im Kurpark begrüßen 
zu dürfen.
Feiert mit uns das erste Septemberwochenende, in gewohnter 
Waldbronner Geselligkeit!

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Jungtaubenflug gestartet

Nachdem nun unsere Jungtauben zwei Trainingsflüge ab Ha-
genau hinter sich haben, standen zwei Wettflüge mit der Reise-
vereinigung Karlsruhe und Umgebung an. Zunächst ab Luneville 
mit 153 km und danach ab Toul mit 192 km Flugstrecke. Bei-
de Flüge wurden problemlos bewältigt. Beim Flug ab Luneville 
konnten mit 73 gesetzten Tauben 31 Preise erzielt werden. Beim 
Start ab Toul konnten von 67 Tauben 30 in die Preisliste kom-
men. Beide Flüge wurden mit relativ hoher Fluggeschwindigkeit, 
80 km/h, geflogen. Verluste wurden nur vereinzelt gemeldet.

Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gesangverein Freundschaft Busenbach beim Kurparkfest 
2025

Am Samstag, 06.09.2025, und Sonntag, 07.09.2025 ist es wie-
der so weit: Der Gesangverein Freundschaft Busenbach ist 
beim Kurparkfest 2025 mit dabei.

Wir freuen uns schon jetzt darauf, zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher im Kurpark begrüßen zu dürfen und gemeinsam ein 
schönes, geselliges Festwochenende zu verbringen.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Vorverkauf für Konzert mit den Mainzer Hofsängern läuft

Im Rahmen der Feierlichkeiten anlässlich des 150-jährigen Be-
stehens ist es der Vereinsleitung gelungen, keine Geringeren 
als die aus Funk und Fernsehen bekannten Mainzer Hofsänger 
(„Mainz bleibt Mainz“) zu engagieren und nach Waldbronn zu 
holen.

Das ganze Jahr über begeistern diese Sänger mit ihren Auftrit-
ten in Deutschland und über die nationalen Grenzen hinaus. Wer 
die Hofsänger nur auf die Mainzer Fastnacht reduziert, wird der 
besonderen Qualität dieses Chores nicht gerecht. Die Besucher 
dürfen sich auf ein außergewöhnliches Konzert mit beliebten 
Musicalmelodien, Evergreens, Oldies, Schlager und Gospels 
freuen.

Das Konzert mit den Mainzer Hofsängern findet

am Samstag, den 25. Oktober um 19 Uhr im Kurhaus statt. 
Einlass ist bereits um 18 Uhr.

Merken Sie sich dieses Event vor und sichern Sie sich ab sofort 
Ihre Eintrittskarte zum Preis von 22 € oder 25 € im Vorverkauf bei 
IMPULS, Pforzheimer Str. 32, Waldbronn.

CONCORDIA beim Kurparkfest am Start

Am 06. und 07. September findet wieder das über die Wald-
bronner Grenzen hinaus bekannte und beliebte Kurparkfest 
statt. Dort wird die CONCORDIA wieder mit einem Stand vertre-
ten sein und die Besucher mit einer leckeren Auswahl an Spei-
sen und Getränken sowie Kaffee und Kuchen verwöhnen. Am 
Sonntag wird der Männerchor gegen 17 Uhr am CONCORDIA-
Stand mit schwungvollen Liedbeiträgen für Stimmung bei den 
Festbesuchern sorgen.

Der Verein freut sich an beiden Tagen auf zahlreiche Besucher 
aus nah und fern und viele nette Begegnungen.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Zurück aus der Sommerpause!
www.mvlreichenbach.de

 
� Plakat: MV Lyra Reichenbach
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Terminvorschau:
06.+07.09.2025 Kurparkfest
18.10.2025 Kameradschaftsabend
06.12.2025 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025 Après-Ski-Party
24.1.26 + 31.1.26 Prunksitzungen

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Beide Seniorenteams punkten auswärts
Nach der unnötigen 0:2-Auftaktniederlage gegen die TSG Wein-
heim holte unsere 1. Mannschaft beim favorisierten 1. FC Bruch-
sal ein verdientes 2:2-Unentschieden und kam damit erstmals in 
die Punkte. Von Beginn an entwickelte sich ein gutes Verbands-
ligaspiel, in dem zunächst die Bruchsaler den Ton angaben, sich 
aber gegen die starke TSV-Defensive nicht durchsetzen konn-
ten. Unsere Elf konnte sich immer wieder geschickt befreien und 
spielt auch gefällig nach vorne, was sich kurz vor der Pause aus-
zahlen sollte, als Nils Musler für die 1:0-Halbzeitführung sorgte. 
Nach dem Wechsel intensivierten die Gastgeber ihre Angriffe, 
kamen in der 51. Minute durch den Ex-Reichenbacher de Oli-
veira zum Ausgleich, doch der eingewechselte Rafael Mielke 
vollendete wenig später einen schnellen Konter zur neuerlichen 
TSV-Führung. Bruchsal drängte wieder auf den Ausgleich, und 
Torjäger Malsam gelang dann auch in der 61. Minute der Treffer 
zum 2:2. In der Folgezeit blieben die Gastgeber zwar weiter am 
Drücker, mussten aber auch bei den schnellen Gegenangriffen 
des TSV auf der Hut sein. Am Ende blieb es beim gerechten 
Remis, mit dem der TSV gut leben kann. Am Dienstag spielte 
der TSV zuhause gegen den GU/Türk.SV Pforzheim (Ergebnis 
stand bei Druckbeginn noch nicht fest), und bereits am Sams-
tag, 30.08., gastiert die Ruppensteiun-Elf bei der 2. Mannschaft 
des SV Waldhof Mannheim.
Der Spielbeginn dieser Begegnung wurde auf 13 Uhr vorverlegt.
Die 2. Mannschaft des TSV, die sich am ersten Spieltag dem 
FV Bruchhausen mit 0:4 geschlagen geben musste, holte sich 
nach einer kämpferischen Topleistung ein 0:0-Unentschieden 
beim SC Neuburgweier und zeigte, dass sie trotz aller personel-
len Probleme gute Leistungen abrufen kann. Wieder mit einigen 
A - Junioren in der Startelf, von denen Yama Beqarar und Felix 
Anderer ihr Debut im Seniorenbereich gaben, hielt die Mann-
schaft im ersten Spielabschnitt voll dagegen und gestaltete die 
Partie jederzeit ausgeglichen. Nach dem Wechsel ließen dann 
auf TSV-Seite die Kräfte etwas nach, die Gastgeber bekamen 
Oberwasser, doch trotz zahlreicher Gelegenheiten ließ sich Cor-
vin Weigel im TSV-Tor nicht überwinden. Der unverhoffte Punkt-
gewinn sollte dem Team das nötige Selbstvertrauen geben, um 
auch beim Spitzenreiter FV Wössingen mit breiter Brust anzu-
treten. Diese Partie findet wie die der 1. Mannschaft bereits am 
Samstag statt und wird um 15.30 Uhr angepfiffen.
Die meisten unserer Juniorenmannschaften befinden sich noch 
in der Sommerpause, lediglich die A1 absolvierte ein Testspiel 
beim Oberligisten SG HD-Kirchheim und unterlag hierbei mit 
0:2.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen perfekten Start in die neue Spielzeit erwischten unsere 
beiden Mannschaften mit der vollen Punktausbeute aus den 
ersten beiden Spielen. Während unsere „Zweite“ einem furiosen 
5:4-Auftaktsieg nun ein umkämpftes und denkbar knappes 2:1 
gegen die Freunde und Ortsnachbarn des TSV Etzenrot folgen 
ließ (Tore: Julius Deurer, Leon Maka), ließ unsere „Erste“ in bei-
den Spielen der neuen Spielklasse bisher noch überhaupt kei-
nen Zweifel am Ausgang der Partien aufkommen und fuhr auch 
in der Höhe verdiente Siege gegen Forchheim und zuletzt die 
SG Daxlanden ein. Im „Vorzeige-Sportzentrum“ der Karlsruher 

war der FCB zu jeder Zeit Herr der Lage und ging, trotz der Ab-
wesenheit einiger Stammspieler und sogar gänzlich ohne etat-
mäßigen Torhüter, früh durch Simon Maier in Führung, musste 
bis zur Pause aber noch den Ausgleichstreffer hinnehmen und 
ließ selbst hochkarätige Torchancen ungenutzt. Erst im zweiten 
Durchgang macht es die Öztürk-Rotte dann wieder besser und 
münzte die Feldüberlegenheit auch in Treffer um. Zum 1:4-Aus-
wärtssieg trafen dabei in den letzten 15 Spielminuten noch Do-
minik Bauer, Raphael App und Nino Aleksic. Damit setzt sich die 
Mannschaft nach dem zweiten Spieltag an die Tabellenführung, 
weiß um die eigene Stärke, aber auch, dass in dieser Spielklas-
se noch ganz andere Kaliber kommen werden. Nichtsdestotrotz 
eine schöne Momentaufnahme.

Vorschau
Sonntag, 31.08. - 15.00 Uhr: TSV Spessart - FCB II
Sonntag, 31.08. - 15.00 Uhr: Fvgg Weingarten - FCB

Helfer gesucht
Für das bevorstehende Waldbronner Kurparkfest suchen wir 
Helfer an allen Ständen. Egal ob Bierstand, BAR, Grill, Pommes 
oder in der Küche – jede helfende Hand ist recht herzlich will-
kommen. Unterstützen Sie uns dabei, dieses Fest auch für den 
FCB wieder zu einem erfolgreichen Highlight im Waldbronner 
Festkalender zu machen. Die Liste der offenen Schichten haben 
wir in diesem Jahr, für jeden einsehbar, online gestellt. Dort kann 
man sich mühelos selbst eintragen. Den Link zur Liste erreichen 
Sie über unsere Homepage www.fcbusenbach.de - Wir sagen 
Danke !!

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Mit einer äußerst unglücklichen 1:2-Niederlage, im Waldbronner 
Lokalderby gegen den favorisierten Nachbarn FC Busenbach ll, 
ist unsere erste Mannschaft in die neue Spielklasse gestartet.
Zur Pause führte der FCB, welcher im ersten Durchgang zwei-
felsfrei mehr vom Spiel hatte, verdientermaßen mit 2:1-Toren. 
Nach einer 2:0-Führung nach einer knappen halben Stunde 
konnte Emanuel Haag für den TSV vor dem Seitenwechsel 
verkürzen. In den zweiten 45 Minuten sahen die rund 150 Zu-
schauer eine der besten Halbzeiten unserer Jungs überhaupt. 
Man war über den gesamten Spielabschnitt die klar überlegene 
Mannschaft, vergab aber mehrere Großchancen zum Ausgleich 
(welcher sicherlich hochverdient gewesen wäre), so dass man 
am Ende dem Nachbarn zum schmeichelhaften Sieg gratulieren 
musste.
Dennoch eine Leistung gegen einen richtig guten Gegner, die 
gezeigt hat, dass man absolut in der Lage ist, die gesteckten 
Ziele als Liga-Neuling zu erreichen.
Weiter geht es am kommenden Sonntag, dann mit einem Wald-
bronn-Karlsbad-Duell. Um 13 Uhr spielt man bei der Kreisliga-
Reserve des TSV Auerbach und möchte alles daran setzen um 
sich dort dann in Form von Zählbaren zu belohnen.
Unsere zweite Mannschaft steigt erst am Donnerstag, 4. Sep-
tember in die Runde ein. Dann empfängt man auf eigenem Ge-
lände die SpG Neusatz-Rotensol, welche vor der Saison in den 
Karlsruher Raum gewechselt war.

Vorschau - Sonntag, 31. August
13 Uhr: TSV Auerbach ll – TSV l
TSV ll spielfrei

Frauen:
Unsere Frauen konnten ihr Testspiel gegen die SpVgg Ottenau 
am vergangenen Sonntag mit 3:0 erfolgreich gestalten. Julia, 
Krämer, Lizzy Musler und Lea Rossol hatten für die Treffer un-
serer Mannschaft gesorgt. Leider ging das Spiel nicht über die 
komplette Spielzeit, da sich zwei Spielerinnen der Gastmann-
schaft (ohne Fremdeinwirkung) unglücklich schwerer verletzten. 
Wir wünschen beiden natürlich eine schnelle und gute Gene-
sung. Am kommenden Sonntag bestreiten unsere Frauen ein 
weiteres Spiel in der Vorbereitung, wenn man um 17 Uhr beim 
KIT-SC am Karlsruher Campus antritt.
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Kurparkfest 2025:
Am Samstag und Sonntag, 6. und 7. September, findet wieder 
das alljährliche Waldbronner Kurparkfest statt. Natürlich ist auch 
wieder der TSV mit dabei, wie schon im Vorjahr ist unser Stand 
schräg gegenüber der Bühne. Auch in diesem Jahr bieten wir 
u. a. das beliebte Chiemseer vom Fass und (wie schon beim 
Dorffest) verschiedene Langos! Wir freuen uns schon heute auf 
zahlreiche Gäste beim Kurparkfest 2025!

Neustart TSV-Stammtisch:
Nach einer Pause möchte der TSV ab Donnerstag, 13. Septem-
ber um 18 Uhr wieder mit seinem Stammtisch in der „Vereins-
gaststätte Nachspielzeit“ starten. Wir laden hierzu alle Ehren-
mitglieder, Mitglieder, Ehemaligen, Freunde des Vereins und alle, 
die Lust auf Stammtisch haben, herzlich ein!

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Die neue Saison startet in 3 Wochen
Unsere Herren I starten in der A-Klasse am Freitag, 19.09.2025, 
20:00 Uhr bei der TTC Forchheim III. Nach dem Umbruch mit 
neuen Spielern aus der 2. Mannschaft wird sich zeigen, wie die 
Spielstärke einzuordnen ist.
Die Herren II spielen ebenfalls am 19.09.2025, 20.00 Uhr zu 
Hause gegen den Karlsruher TV. Bitte diesen Termin schon ein-
planen und die Mannschaft anfeuern, dass ein guter Start ge-
lingen kann. Es ist, auf Grund der TTR Punkte, ein Punktgewinn 
möglich. Wir drücken die Daumen.
Die Herren III spielen am Mittwoch, 17.09.2025, 20:00 Uhr zu 
Hause und erwarten einen starken Gegner aus Grünwetters-
bach. Ein Teil unserer jungen Spieler wird zum Einsatz kommen.
Die Herren IV spielen am 19.09.2025, 20.00 Uhr zu Hause gegen 
den Lichtbund Karlsruhe. Unsere junge Mannschaft wird ver-
mutlich nur an Erfahrung gewinnen können. Vielleicht gelingt der 
eine oder andere Satzgewinn.
Es findet regelmäßig Training am Mittwoch ab 19.30 Uhr und 
freitags ab 19.15 Uhr statt. Interessenten können gerne zum 
Schnuppertraining kommen. Wir freuen uns über jeden Neuzu-
gang. Das Schüler- und Jugendtraining startet wieder nach den 
Sommerferien. Vergangene Woche feierte unser Abteilungsleiter 
und Mannschaftsführer Ralf Schneider seinen 70. Geburtstag. 
Alles Gute und mach weiter so.

 
Training am Mittwoch� Foto: W. Seelos

Reichenbach e.V.

Vereinsausflug 2025
SAVE THE DATE!
Liebe Mitglieder und Freunde des MSC,
am 20. September 2025 führt uns der diesjährige Vereinsaus-
flug in die schöne Stadt TÜBINGEN.
Wir wollen wie immer in Reichenbach starten, der Bus fährt uns 
dann zum Auto,- Zweirad- und Spielzeugmuseum „Boxenstop“. 
Bei einer Führung dürfen wir uns auf eine einzigartige Zeitreise 

begeben. Auf 1.500 Quadratmetern lässt sich Historie erspüren 
und Faszination erleben. Hier der seltene Sportwagen, dort die 
bestens erhaltene Miniatur-Puppenstube: Im BOXENSTOP Mu-
seum sind Fahrräder, Motorräder, Automobile aller Größen und 
Pferdestärken, Modellflugzeuge, Modelleisenbahnen mit Rari-
täten aus der bunten Welt der Spielsachen unter einem Dach 
vereint. Die hochwertige Sammlung ist mit viel Liebe zum Detail 
inszeniert und wird in einer ganz besonderen Atmosphäre aus-
gestellt. Lästige Absperrungen gibt es im BOXENSTOP Museum 
keine, alles kann aus nächster Nähe bewundert werden.
Danach wollen wir uns beim Mittagessen stärken und die schö-
ne Stadt Tübingen erkunden. Hier darf jeder nach Lust und Lau-
ne den Tag genießen. An diesem Samstag findet der beliebte 
umbrisch-provenzalische Markt statt, ein reges Markttreiben in 
der Altstadt, wenn die Händler der Partnerstädte aus Aix-en-
Provence und Perugia zu Besuch sind. Mit der bunten Fülle an 
kulinarischen Spezialitäten und kunsthandwerklichen Produkten 
verwandeln die französischen und italienischen Gäste die Stadt 
alljährlich wieder in ein mediterranes Marktdorf. Oder vielleicht 
hat jemand Lust auf eine Stocherkahn- oder Floßfahrt auf dem 
Neckar? Für diejenigen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind oder 
es gemütlich angehen wollen, empfehlen wir die Einkehr beim 
„Neckarmüller“, eine alteingesessene Wirtschaft mit großem 
Biergarten und Gasthausbrauerei direkt am Neckar.
Um 17 Uhr treffen wir uns alle wieder im Restaurant „1821 Tü-
bingen“ in der Innenstadt, nach einem gemeinsamen Abendes-
sen fahren wir gemütlich wieder zurück nach Waldbronn.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Tag mit euch, gerne dürft 
ihr einen Platz reservieren bei:
Christine Vogel 0170-5015012 oder Edgar Ohl 07243-652736.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr  
in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Jubiläumswanderung als Schlusspunkt zu 50 Jahren 
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.
Mit einer Wanderung blickte der Schwarzwaldverein auf sei-
nen Gründungstag, 22. August 1975, zurück und erinnerte sich 
dankbar an seine 50-jährige Geschichte. „Das ist der Schluss-
punkt zu unserem Jubiläum“ meldete der 1. Vorsitzende Werner 
Schottmüller in seiner Begrüßung der Wandernden, die geführt 



37Nummer 35
Donnerstag, 28. August 2025  AMTSBLATT

von ihm und Wanderwart Franz Linemann vom Wanderheim 
in der Stuttgarter Straße zum Ziel der Wanderung, der Kapelle 
Maria Zuflucht, aufbrachen. Dort war bereits im Frühsommer der 
Baum des Jahres 2025, eine Roteiche, gepflanzt worden. Dieser 
ist zusammen mit einer Bank die Jubiläumsgabe des Vereins an 
die Gemeinde Waldbronn und deren Bevölkerung.
Zur offiziellen Übergabe war der Schirmherr des Jubiläums, 
Bürgermeister Christian Stalf, gekommen, den der Vorsitzende 
besonders willkommen hieß. Schottmüller ging darauf ein, dass 
der Schwarzwaldverein am ersten August-Wochenende seinen 
50. Geburtstag gebührend gefeiert habe. „Wir denken gerne an 
das schöne Fest zurück“, bestätigte er. Mit einem Baum und 
einer Bankspende wolle man zum 50-jährigen Bestehen im 
Ortsteil Busenbach ein Zeichen setzen, so wie der Verein sich 
bereits zu seinen 10-, 25- und 40-jährigen Jubiläen an anderen 
Stellen in Waldbronn verewigt habe. „Wir danken damit für die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde.“ Am Waldrand verlau-
fe ein Wanderweg des Schwarzwaldvereins, so dass eine Ge-
legenheit zum Ausruhen bei Wandernden und Besuchern, auch 
kirchlicher Ereignisse, an der Kapelle beliebt sei. Bgm. Stalf 
nahm das Geschenk an die Gemeinde dankend an und cha-
rakterisierte die Roteiche als eine in Nordamerika beheimatete 
Baumart, die in West- und Mitteleuropa weit verbreitet, klima-
resistent, widerstandsfähig und attraktiv durch ihre im Herbst 
leuchtende rote Farbe sei. So wie der Baum robust und schnell 
wachse, wünschte Stalf auch dem Schwarzwaldverein für die 
nächsten Jahre und Jahrzehnte eine gute Weiterentwicklung. 
„Ich hoffe, es gelingt dem Verein, sich so der Zeit anzupassen 
wie die Roteiche dem Klima.“
Nach dem Dank des Vorsitzenden für die guten Wünsche zur 
Vereinszukunft wurde die Bank in Besitz genommen. Sie ist ein 
Jubiläumsgeschenk des Hauptvereins des Schwarzwaldvereins 
in Freiburg. Schottmüller dankte abschließend allen, die das 
Vereinsjubiläum unterstützt haben: Sponsoren, Mitgliedern und 
Vorstandsmitgliedern.
Mit einem Umtrunk und einem regen Gedankenaustausch ver-
weilten die Wandernden und Gäste der Jubiläumswanderung 
noch einige Zeit an dem idyllischen Platz an der Kapelle.

Baum und Bank vom Schwarzwaldverein an Gemeinde und 
Bevölkerung übergeben

 
� Foto: H. Schottmüller

Eine Roteiche als Baum des Jahres 2025 und eine Bank über-
reichte der Schwarzwaldverein Waldbronn als Jubiläumsspende 
an die Gemeinde Waldbronn und die Bevölkerung. Zuvor wan-
derte eine Wandergruppe in Erinnerung an den Gründungstag 
22. August 1975 vom Wanderheim in der Stuttgarter Straße zur 
Kapelle Maria Zuflucht in Busenbach, wo der Baum und die 
Bank im Beisein von Bürgermeister Christian Stalf, Schirmherr 
des Vereinsjubiläums, offiziell eingeweiht und zur Nutzung über-
reicht wurden.

Herzliche Einladung zum Kurparkfest am 6. und 7. Septem-
ber 2025 an den Stand des Schwarzwaldvereins
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7. September 2025, feiert Wald-
bronn im Kurpark das traditionelle Kurparkfest. Der Samstag 
startet um 13:30 Uhr mit dem Kurparklauf. Um 15:00 Uhr ist 
Fassanstich mit Bürgermeister Christian Stalf. Am Sonntag be-
ginnt das Fest mit einem ökumenischen Gottesdienst um 11:00 
Uhr an der Hauptbühne.

Der Schwarzwaldverein Waldbronn ist wieder an seinem 
„Stammplatz“ gegenüber der Hauptbühne vertreten. Wir la-
den alle Mitglieder und die Bevölkerung herzlich ein, unseren 
Stand zu besuchen und vor allem auch das Kulinarische und 
kühle Getränke zu genießen.
Damit wir unseren Besuchern die begehrten selbstgebackenen 
Kuchen und Torten anbieten können, sind wir auf die Back-
künste unserer Mitglieder angewiesen. Wir bitten Sie um Ihre 
Kuchenspenden. Diese können Sie an der Kuchentheke im 
Kurpark abgeben. Gerne holen wir auch den Kuchen bei Ihnen 
zu Hause ab, wenn der Transport für Sie schwierig ist. Rufen Sie 
an unter 07243 66644 beim 1. Vors. Werner Schottmüller.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt
Gemüse und Obst haltbar machen: 
Tipps zum Fermentieren und Einkochen
Herbst ist Erntezeit. Obstbäume, Beerensträucher und das Ge-
müsebeet liefern oft eine reiche Ernte. Wer die Ernte auch noch 
Monate später genießen möchte, muss das Obst und Gemüse 
haltbar machen.
1.	 Fermentieren: Schritt für Schritt Anleitung
Fermentierung ist ein Gärungsprozess, mit dem Lebensmittel 
haltbar gemacht werden. Dabei bleiben viele Mineralien und 
Vitamine erhalten. Schimmel kann in dem sauren Milieu nicht 
wachsen. Fermentieren lassen sich besonders gut alle festen 
Gemüsesorten wie Kohl, Gurken, Möhren, Bohnen, Kürbis oder 
Paprika. Die Fermentation kann wenige Tage bis zu mehreren 
Wochen. Das ist abhängig vom Wasser- und Salzgehalt, der 
Temperatur und der Größe der Stücke. Das fermentierte Gemü-
se ist dann bis zu sechs Monaten im Kühlschrank haltbar.
Das brauchen Sie:
•	 Gründlich gespülte und ausgekochte Gläser (besonders ge-

eignet sind spezielle Fermentiergläser, da Gase entweichen 
müssen)

•	 Salz
•	 evtl. eine Reibe
•	 Stampfer
So gehen Sie vor:
Je nach Größe des Gemüses können sie das Gemüse im Gan-
zen oder in Stücke geschnitten verarbeiten.
•	 Geben Sie Salz zum Gemüse
•	 Drücken Sie dann das Gemüse mit dem Stampfer zusam-

men bis Wasser austritt.
•	 Kochen Sie eine Salzlösung auf. Der Salzgehalt sollte bei 

etwa zwei Prozent liegen, also 20 bis 30 Gramm Salz auf ein 
Liter Wasser.

•	 Geben Sie das Gemüse in die ausgekochten Gläser und be-
decken Sie es mit der Salzlake.

•	 Verschließen Sie das Glas so, dass noch Gase entweichen 
können. Dazu gibt es spezielle Fermentiergläser.

Die Gläser müssen jetzt ruhen. Je nach Größe des Gemüses 
kann das Fementieren wenige Tage bis zu mehreren Wochen 
dauern. Wenn keine Bläschen mehr aufsteigen, ist die Fermen-
tierung abgeschlossen. Dann kommen die Gläser in den Kühl-
schrank.
@ BUND Deutschland
Die Anleitung zum Einkochen finden Sie in der nächsten Ausgabe!
>>>
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: martina.schuessler@bund.net
Klaus Rösch: klaus_roesch@t-online.de
Mehr zum Projekt Artenvielfalt: https://www.kraeutergarten-
waldbronn.de/projekt-artenvielfalt und Instagram-Kanal.
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malt’n’more e.V.

Irisch-schottischer Abend

Der Whisky-Club

Beginn 20:00 Uhr - Eintritt frei
Festzelt bei der  

Gasthausbrauerei Lindenbräu

Wir freuen uns, gemeinsam mit dem  
Lindenbräu Waldbronn den 

Irisch-schottischen Abend 
am 04. September 2025 zu feiern.

Postfach 11 42
76333 Waldbronn

www.malt-n-more.de
info@malt-n-more.de

 
� Plakat: Secretary

Waldbronner Selbständige e.V.

Am 21. September feiert Waldbronn „45 Jahre Rathaus-
markt“ mit einem verkaufsoffenen Sonntag
Kommen Sie am 21. September auf den Rathausmarkt und 
feiern Sie mit den Waldbronner Selbständigen das 45-jähri-
ge Jubiläum des Rathausmarkts.
Für Speis und Trank ist gesorgt. Natürlich wird es auch Musik so-
wie einige Specials und Angebote geben. Werfen Sie einen Blick 
in ein Feuerwehrfahrzeug oder lassen Sie sich überraschen, was 
die Polizeihundestaffel für Gäste vorbereitet hat. Während sich 
die jüngeren Gäste auf der Hüpfburg austoben, bleibt viel Zeit 
zum Bummeln, Shoppen und Freunde treffen. Kommen Sie auf 
den Rathausmarkt, es lohnt sich!
Save the date: Am 17. Oktober ist „Magische Nacht“
Mit Show-Acts und dem beliebten Kürbiswettbewerb. Termin 
unbedingt schon im Kalender eintragen!

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Brennpunkt zum Thema „Ganztagsschule  
– was können wir erwarten?“

Bereits vor den Sommerferien behandelte die CDU Waldbronn 
in ihrer Veranstaltungsreihe „Brennpunkt“ den Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung in Grundschulen. Zur Behandlung die-
ses Themas hieß CDU-Vorsitzender Roland Bächlein aus dem 
Landtag Baden-Württemberg die Abgeordneten Christine Neu-
mann-Martin und Dr. Alexander Becker willkommen. Bei der 
Veranstaltung im Kurpark-Pavillon gab auch Bürgermeister 
Christian Stalf den anwesenden Eltern, Gemeinderäten und 
Interessenten Antworten dazu, was auf die Eltern und die Ge-
meinde zukommt.

Dr. Becker nahm als bildungspolitischer Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion aus Landessicht zur verpflichtenden Ganz-
tagsschule Stellung. Zunächst erläuterte er den Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung – nicht Schule! Den Anspruch hat jedes 
Grundschulkind der Klassenstufen 1 bis 4 ab dem Schuljahr 
2026/27 einschließlich der Schulferien bis zum Eintritt in die 5. 
Klasse.

Dabei gehe es nicht um Unterricht, sondern um Betreuung. 
Das Ganztagsfördergesetz habe der Bund mit Zustimmung der 
Länder beschlossen, dessen Erfüllung richte sich aber an die 
Kommunen. Der Gemeinderat sei gut beraten, den Elternwillen 
bei der Entscheidung einzubeziehen, empfahl Dr. Becker. Er in-
formierte, dass Schulpflicht bestehe, wenn die Eltern sich für 
ihr Kind für den gebundenen Ganztag entscheiden. Damit sei 
Lernmittelfreiheit verbunden. Wichtig sei auch die Abwägung, 
wie der verpflichtende schulische Ganztag auf außerschulische 
musische oder sportliche Betätigung von Kindern wirke. Auch 
die Aufrechterhaltung des Vereinslebens spiele eine Rolle.

Bürgermeister Stalf ging aus Sicht der Gemeinde auf die Ein-
führung der Ganztagsschule ein, bei der sowohl bildungspoliti-
sche Überlegungen zu bedenken seien als auch räumliche, per-
sonelle und finanzielle Auswirkungen. Für die drei Grundschulen 
in Waldbronn gebe es noch keine abschließende Haltung. Es sei 
vorgesehen, mit den Schulleitungen zu sprechen und die Eltern 
zu beteiligen, von denen Flexibilität geschätzt werde, was die 
jetzige Lösung Kernzeit und Horte biete. Die Frage Ganztags-
schule sei konzeptionell zu planen und intensiv im Gemeinderat 
zu beraten. Stalf hoffte, dass die Informationen aus Sicht der 
Landespolitik dazu beitragen, die richtige Schlussfolgerung für 
unsere Gemeinde zu ziehen.

In der anschließenden Diskussion gab es einen angeregten Aus-
tausch über das Modell Ganztagsschulförderung sowie die Aus-
wirkungen für Eltern, Kinder und Gemeinde.

CDU Gemeindeverband Waldbronn

Text: Hildegard Schottmüller

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,  
benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Klimaschutz – wichtiger als je zuvor
Kommt mit zur Klima-Demo am 19. September in Ettlingen.
Trefft uns in der Bahn (15:29 Uhr in Spielberg, 15:33 Uhr in 
Langensteibach,15:36 Uhr Bahnhof Reichenbach) oder auf dem 
Marktplatz in Ettlingen.

 
� Plakat: Klimabündnis Ettlingen

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von


